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Politische ( lebersicht .
Maunheim , 7. September 1905 .

1. Der „ Wurſtſtreik “ — eine Begleiterſcheinung der

Aeneie von den Megergenoſſenſchaften und Wirteverein
Mittelbadens beſchloſſene Erhöhung der Preiſe für die ver⸗

ſchiedenen Wurſtwaren hat eine unerwartete Wirkung gehabt .
In der Samstagsnummer des „Pforzheimer Anzeigers “ erſchien
unter „ Wurſtſtreik “ im Annoncenteil eine Aufforderung an
„Arbeiter ! Bürger ! Hausfrauen ! “ , bei Metzgern und Wirten

keine Wurſt mehr zu kaufen . „ Zeigt , daß Ihr
nicht von Wurſt zuſammengeſetzt ſeid , und eſſet ſo lange keine
Wurſt mehr, bis ihnen die 1

15 zum Aufſchlagen ein für allemal
dergeht “. Unterzeichneb war die Aufforderung mit : Sämtliche
Arbeiter und Arbeiterinnen einer größeren Fabrik . Wer die

dortigen Arbeiterverhältniſſe kennt , weiß , daß dieſem Aufruf,
wenn nicht von allen Arbeitern , ſo doch von einem ſehr großen

Prozentſatz Folge geleiſtet wird. Und die bereits bekannt ge⸗
wordenen Tatſachen beſtätigen das . Man erzählt ſich von
dieſem Wurſtſtreik ſchon allerhand . Am Sonntag ſoll im Wirt⸗

ſchaften, die von Arbeitern beſucht waren , keine einzige

1 rſt verkauft worden ſein . Die Arbeiter eſſen Ballſtenkeſe.Die Folgen dieſes Streikes laſſen ſich unſ cher erraten . Pforz⸗
1 hat nahezu 60 000 Einwohner und beſchäftigt ungefähr

22 000 Arbeiter . Was dieſe täglich — früh , nachmittags und

abends — an Wurſt verzehren , läßt ſich denken . Es iſt an⸗

zunehmen , daß es unter den Arbeitern diesmal wenige „ Streik⸗

brecher“ gibt . Das Beiſpiel der Pforzheimer Arbeiterſchaft
findet in anderen Orten Nachahmung . In Teutſchneureuth
konnte man am Sonntag das eigenartige Bild Senbe daß

faſt ſämtliche Gäſte in den Wirtſchaften Käſe aßen . Wer Wurſt

f hatte ſich dieſe zuerſt in einem Metzgerladen gekauft , weil

ſie danur 13 Pfennig koſtete. In Offenburg haben die Werk⸗

ufen.
Die Cholera - .

Dem „Reichsanzeiger “

an 9 . September im Geſundheitsamte zur Beratung über den

und die Bekämpfung der Cholera im deutſchen

zuſämmen.
Weiter veröffentlicht der „Reichsanzeiger “ eine Weunk⸗

machung des Staatskommiſſars für die Bekämpfung der Cholera
onmgebiet der Weichſel , vom 4. September , nach der in

zem geſamten Stromgebiet 12 Choler aübertachungs⸗
dowen und 3 Bootsüberwachungsſtellen ein⸗

gerichtet werden .

Vom 5. September bis zum 6. September mittags wurden
13 Erkrankungen und 2 Todesfälle an Cholera innerhalb des

preußiſchen Staates amtlich gemeldet . Die Geſamtzahl beträgt
bis jetzt90 Erkrankungen und 26 Todesfälle . Die geſundheit⸗

ich auf der Oder von Fürſtenberg bis zur Mündung auf dem
anal bei — auf der Sp ei Kö

den Beſchluß gefaßt , keine 0 0

zufolge tritt der Ausf chuß des 15
Reichsgefundheilsra ts für die Seuchenbekämpfung

wae von Portsmouth in Kreiſen des japaniſchen Volks

eberwachung des Schiffahrts⸗ und Flößereiverkehrs wurde

an der Weichſel , der Brahe , der Netze und der Warthe

0f 55 Memelfluß bei Schmallen 175 und Tilſt eingeführk.
11

dem Ueberwachungsdienſt tätig ſind gegenwärtig 12 Sani⸗
tätsoffiziere , 3 Marineſanitätsoffiziere , 2 Kreisärzte , 15 Kreis⸗

aſſiſtenzärzte und eine größere Anzahl von praktiſchen Aerzten .
Der Dienſt auf jeder Stromüberwachungsſtelle wird von 60
Aerzten abwechſelnd verſehen .

Der engliſche Flottenbeſuch .

Das Feſtmahl , das die Stadt Flensburg zu Ehren der Offi⸗

giere der dort eingetroffenen engliſchen Torpedobootsflottille am

Dienstag beranſtaltete , nahm einen ſtimmungsvollen Verlauf . Die

engliſchen Gäſte wurden in zwölf Galawagen vom Hafen durch die

mit engliſchen und deutſchen Flaggen reichgeſchmückte Stadt nach

der Harmonie gebracht , wo Oberbürgermeiſter Dr . Todſen ſie

begrüßte . Bei der Tafel brachte Dr . Todſen den Toaſt auf die bei⸗

derſeitigen Herrſcher , den König von England und den deutſchen

Kaiſer aus , und begrüßte im Anſchluß daran den Admiral Wins⸗
Loſe und die engliſchen Offiziere . „ Die Beziehungen zu England , 15

ſo führte Todſen u. a. aus , ſind gerade in dieſem Teile unſeres deut⸗

ſchen Vaterlandes von der älteſten und bedeutſamſten Art . Hier hatte

einſt der Stamm der Angeln ſeinen Sitz , von denen ebenſo wie

unſere Nachbarlandſchaft Angeln das große England noch heute

ſeinen Namen hat . Das Blut der Angeln und Sachſen rollt in

unſern Adern , wie in denen der Engländer . “ Todſen ſchloß : „ Daß

die freundſchaftlichen Beziehungen zu England immerdar erhalten

bleiben , daß unſer ganzes deutſches Volk und das engliſche ſich immer

nähertreten mögen in gegenſeitiger Anerkennung und Rückſichtnahme ,

in gegenſeitigem Verſtändnis und Vertrauen , das iſt der aufrichtige

Wunſch , mit dem wir Sie , Herr Admiral , und Ihre Offiziere will⸗

kommen heißen ! “

Admiral Winsloe dankte für den warmen Willkomen :

Worüber er und ſeine Offiziere ſehr erfreut ſeien, und deſſen ſte ſich

immer dankbar erinnern würden . Der Admiral ſchloß mit dem

Geſtern miorgen um 5 Uhr ging die „ „
nach 9 ab 5

Waffenſtilſtand 15 Frieden ?
Für die gereizte Stimmung , die der Abſchluß des Felchens⸗

gezeitigt hal , iſt ein Arkikel bezeichnend , den wir in der in

Berlin erſcheinenden japaniſch chen Mona Sſchrift „ Oſt⸗Aſien “

Enden, In ſeiner Septembernummer ſchreibt 1 0 Kiſak
Tamai , der Chefredakteur der Monatsſchrift unter der Ueber⸗

ſchrift Waffenſtillſtande wie folgt :
Geradezu unmöglich erſcheint es uns ,

mouth zwiſchen Japan und Rußland für einen Friedensvertrag
antzufehen, vielmehr wir dieſe Abmachungen lediglkich als

einen Vertrag zum Waffenſtillſtand . Wir glauben be⸗

ſtimmt , daß mur in Japan , ſondern auch in Rußland die Allge⸗
meinheil dieſen Vertrag mehr als eine Trauerbotſchaft aufgefaßt 5

Was war der eigenliche Zweck des Krieges ?

155Die Mandſchurei 0 Koreg aus den grauſamen Pranten
des vuſſüſchen Bären zu reißen , was zugleich auch eimem Akt

deree et , da Koreg und

den Vertrag dbon Ports⸗

dem Kampfplat des Lebtus.
Roman von Arthur gapbp.

ae verkvten . )
GGoriſetung. „ 5

ein von Nebelſchütz , ehemaliger Ulan, ſtelle ſich als

Annoncen⸗Akquiſiteur und Abonnenten⸗Sammler der „9New⸗
Volkszeitung vor .

Aber iſt denn das nicht ein ſegtndenntatiſhes Blatt““ rebe
ntſetzt.

„Freilich, “ bejahte der Ge lachend⸗ „ Seit ichen armer

finde ich die deen der gar nicht mehr ſo ab⸗

zin anderer euee ſich ſehe
150

ſeiner Stellung .
Er war Collector bei einem viel beſchäftigten Arzt und hatte weiter

s
zu tun, als Rechnungen bei den Ahenten ſeines Brotgebers

kaſſteren.

war man ungeniert unter ſich . Auch Zeck nahm unter dem
an der großen , durch zuſammengeſchobene kleinere Tiſche

heet eſtellten Tafel Platz , ſoweit es ihm ſeine Pflicht , die oft geleerten
wieder einzuſchenken , erlaubte . Die unange nehmen Empfin⸗

haften, luſtigen Treiben , das in dem animierten Kreiſe

Manchmal freilich kam es wie ein Erwachen aus wüſtem

e Plicke
über die Tafelrunde ſchweifen .

Traumbild ſeiner willkürlich geſtalte

zaffner , der Oberkellner ,d

0 0 ö
Der Aublick mutete ihn beinahe 31 wie ein Maskenſeſt für das man
ſich in ausgelaſſener toller Laune in allerlei unmögliche Masken anden
geſteckt hatte ,

beln !

Vaterlande diefſelben Lieder , das alte Reiterlied :

bin und oft nicht weiß , womit mein Mittagbrot bezahlen,

Um elf Uhr ſchloß⸗ man die Ladentür der Straße ab

die Birk hie und da beſchlichen , gingen ſchließlich unter in⸗
kann man nicht los , die hält einen auch hier 5575 mit tauſend unlös⸗

er ihn und er faßte ſich verſtört an die Stirn und ließB ,
War es denn

0 N

Wunſche für Gedeihen der Handelsſtadt Flensburg . 15

die Mandſchrrrei

2 . Darf armen, ruſſiſchen Volſe die brütkenden
Feſſeln der herrſchenden unwürdigen Verhältniſſe zu löſen
und ihm zu einer humanen Regierung zu verhelfen , mit
einem Worte : den Barbarismus des Zaren⸗Regiments 50
vernichten .

Noch habden wir unſer Ziel nicht erreicht und ſomit iſt die
Morgenröte eines ahrenvollen Friedens noch nicht angebrochen .

Beſim Ausbruch des Krieges war Japan entſchloſſen , Mann
gegen Mann bis zum Aeußerſten gegen das gewaltjge Rußland au
kämpfen , und nur durch den ſchwachen Geiſt der japaniſchen D
mnaten iſt dieſer eiſenfeſte Entſchluß hinbertrieben , jedoch nicht

der Welt geſchafft worden .
Woide kämpfende Teile ſind noch wicht erſchöpft .
Rußland hat ſicher Lehre aus dieſem Kriege anganommen um

arbeitet gewiß mit größter Energie an den Neforite für die Zu⸗
kunft , am Eiſenbahnbau in Sibivien uſpw.

Nicht mehr allzulange , und die Vö»VolIXlß lodert
aufs neue

Japan blickt zurück auf länger als 18 Monate vergeblichen ,
fuuchtloſen Kampfes und gibt jetzt den Ruſſenn Gelegenheit, ſich gu
vüſten und im Stillen ihre Vorbereitungen zu fülr den ent⸗
ſcheidenden Schlag .

Der ganze Artikel , der im Original von einem breiten
Trauerrand umgeben iſt , erſcheint als unerfreuliches Bild

hetzeriſcher Großmannsſucht . Im Intereſſe der Erhaltung de⸗
wiederhergeſtellten Friedens ebenſo wie der Wohlfahrt der
beiden noch unter dem Joch der Kriegslaſten ſeufzenden Län

Rußland und Japan , iſt es zu wünſchen , daß derartige
flüſſe ungezügelten Ehrgeizes ihre Wirlung auf die br
Maſſen des japaniſchen Volkes verfehlen.

Die Unterzeichnung des Frtedensvertrags 5
inn, Portsmouth war eine ſeierliche Handlung , Gegen 3 fuße
das Automobil mit den ruſſiſchen V

190
dem

Maränewerft vor , in welchem die V nt

Kon

— — —

Meade,ee
Japaner ein. Zut

e 55 Abſchriften, en ſie ſie vorll
3 Uhr 45 Min . erſchienen bon der einen Seite Herr
Baron Roſen , von der anderen Baron Komura mit 5

Takahira . Alle Mitglieder der beilden Abondnn ö

mit
7

1um
9 1 und g

1 bie 2 die 0 Jet die
f

Feeeegen

Als ſich Offermann endlich ans Klavier ſetzte und die alten
oft geſungenen Lieder zu ſpieken begann , ſtimmte auch er begeiſtert ,
hingeriſſen ein und ſchlug ſich die niederziehenden Gedanken und

Betrachtungen aus dem Kopf.
Man mußte das Leben nehmen , wie es war , ſo kraus und

bunt das Schickſal die Loſe durcheinander wirbelte .
Der

Gedend übte eine merkwürdige Wirkung auf ihn, über die

er ſich ſelbſt Stillen verwunderte . Wie oft hatte er nicht i
im

Mee Morgenrot , leuchteſt mir zum Tod“
das übergeflühlvolle , ſentimentale

„ Ach , wie wär ' s möglich dann,
Daß ich dich laſſen kann —“

geſungen , ohne daß er etwas Beſonders dabei empfunden Hatte

bezwingenden , das Gemüt tief aufrührenden Eindruck . Dieſe be
kannten , trauten Klänge brachten die weichſten Saiten ſeines Hez
zens in Schwingung und weckten ſüßſchmerzliche Erinnerungen
ihm . Freude , Luſt , Trauer , alles in ſeiner 102
* VV

ab dich von Herzen lieb,
Das glaube nrir . 17

Ja , ja , die Heimat , die ſchöne, Anbegeche Heime Davon

lichen Banden .

Eine begeiſterte , weihevolle packte alle , als Offer⸗
mann darauf die mächtige, choralartige ,

„Deutſchland, Deutſchland über oles,
Ueber alles in der Welt

Mit berzückten, ſtrahlenden Geſichtern ſah man iander an ;

A bah , was half das dumme Grü⸗

bden erhobenen Händen die Gläſer ſchwenkend :

Hier aber in der Fremde machten dieſe ſchlichten Volksmelodien einen

mit Daumen und Zeigefinger eine dumme Träne

dem Weinen .

dem Freunde hin und löſte ſ⸗

beſchwichtigende Worte zu . 1

raguſendan wiſsenſchaftlihen
an Lauterkeit , Ehrlichkeit und Mannhaftig !

und mit hochklopfendem Herzen empfanden alle das GfüeSill S ſein.

155 Heuſcher
15 Eollen in ger Welt behalten ihren alten ſch

Uns gzut edler Tat begeiſtern Anſer ganzes Le

Deuſche Frauen , deutſche Treue , deutſcher
deutſcher ngFreudig loderte der Enthuſtasmus, die Geſichter 1 5Kehlen ſchmetterten die Töne mit einer Glut un

bvie rollender Donner durch die Räume klang . Bei
ſprangen alle wie elektriſiert auf und ſangen ſtehend 3u

„Einigkeit und Recht und Freiheit für das deutſ
nach laßt uns alle ſtreben brüderlich mit Herz und
igkeit und Recht und Freiheit ſind die Glückes

lüh : im Glanze dieſes Glückes , blühe deutſches
lle ſtießen miteinander an und leerten ihre

dem Hochgefühl , das in aller Seelen pul⸗
ſtre hle den Mienen ſprach . Graf Birk zerdri

Nührung enthüllend , in ſeinem Auge glänzte . Da trafen
lernde Töne ſein Ohr . Gin krampfhaftes , halb erſticktes Schucgge

lam von der Gegend der Tür her . Da ſtand an dem V
den die in das Schankzimmer hineingebaute Dopp 0
Hans von Zeck und hatte ſeine Arme über die Holzverk dunt
breitet und ſein Geſicht darauf und wehten

Geſanges überwältigt hatte

Augen blitzten ſtolz , ein heißer Schauer rann durch die Schmerg und die gähreend



Landtagskandidat Bürſtenmacher Hugo Bernauer in All⸗

mittleren Städte Badens wird Bürgermeiſter Häfner ( Ettlingen )

2 . Seite . General⸗Anzetger . Mannheim , 7. September .

ſahen ſich dabei eine Wefle ſtumm an , ohne ein Wort zu ſagen . Alle

andern hatten ſich erhoben . In dieſem Augenblick ertönte auch der

erſte Kanonenſchuß , der den Friedensſchluß verkündigte , und die

Glocken von Portsmouth wurden in der FJerne vernehmbar . Dann

wandte ſich Herr b. Roſen an Baron Komura in engliſcher Sprache

mit den Worten : „ Im Namen des erſten der ruſſiſchen Bevollmäch⸗

tigten , im Namen Sr . Majeſtät des Kaiſers und in meinem Namen

wünſche ich Ihnen zu ſagen , wie glücklich wir ſind , welche Freude

wir darüber empfinden , daß es uns gelungen iſt , dieſes Aktenſtück

zu unterzeichnen , das für Sie und für uns das Ende des Krieges

darſtellt , in welchem unſere Völker und die ganze Welt ſo ſchwer

heimgeſucht worden ſind . “ Nach dieſen Worten drückten Ruſſen und

Japaner einander die Hände , und Baron Komura erwiderte in eng⸗

liſcher Sprache : „ Ich danke Ihnen aufrichtig für die Worte , die Sie

ſoeben geſprochen haben . Wie Sie bin auch ich glücklich , daß wir heute

den Friedensvertrag haben unterzeichnen können . “ Die beiden Grup⸗

pen näherten ſich einander wieder , während die betden Sekretäre

auf den Ausfertigungen die Siegel der Bevollmächtigten anbrachten ,

wobei ſie ſich Bänder in den belderſeitigen Nationalfarben bedienten ,

dann tauſchten ſie die Exemplare aus . Die Bevollmächtigten begaben

ſich zum Büfett in einen Nebenſaal und führten noch bei einem

Glas Sekt ein kleines Geſpräch , dann fuhren alle nach dem Gaſthof

zurück . In der Kirche von Portsmouth fand ſpäter ein Gottesdienſt

ſtatt , dem die Ruſſen beiwohnten , und an dem der ruſſiſche Archi⸗

mandrit aus Newhork mit einer Anzahl Popen und Sänger teilnahm .

Deutsches Reich .
Karlsruhe , 6. Sept . ( BVd̃an den Landtags⸗

wahlen . ) Seitens der konſervativen Partei kandidiert im

Mahlbezirk Mosbach der Geiſtliche Verwalter Fellmeth . —

Für Donaueſchingen⸗Engen wurde als ſozialdemokratiſcher

mendshofen aufgeſtellt . — Auf Drängen der Bürgermeiſter der

die Entſcheidung über die Landtagskandidatur trotz ſeiner bereits

abgegebenen Erklärung morgen nochmals dem Bürgerausſchuß
und dem Gemeinderat von Ettlingen zur Beſchlußfaſſung unter⸗

breiten . ( Der Verzicht ſcheint Herrn Häfner doch ſehr ſchwer

zu fallen . D. Red . )
B . Waldshut , 6. Sept . ( Das neue Zentrums⸗

blatt in Waldshut ) hat bereits Probenummern aus⸗

gegeben und in der ultramontanen Preſſe wird tüchtig die

Werbetrommel gerührt für den Benjamin der dem liberalen

„ Albbote “ das Lebenslicht ausblaſen foll . Es gewinnt indeſſen
den Anſchein , als ob die im Kreiſe Waldshut verbreiteten

Zentrumsblätter die neue Konkurrenz mehr fürchten , als die

Überalen Amtsverkündiger . So gibt z. B. die „gut “ kabloliſche

„Freie Stimme “ in Radolfzell , die auch auf dem hohen Schwarz⸗
wald Abonnenten hal , ihrem Leſerkreis mit ſüß⸗ſaurer Miene

Kenntnis von det Gründung des neuen Unternehmens , ver⸗

fehlt aber nicht , in der „ Empfehlung “ gleichzeitig darauf hin⸗

zuweiſen , daß die „Freie Stimme “ bei ſechsmaligem Erſcheinen

„ nur “ 1 Mark koſtet , während die „ Neue Waldshuter Zig . “
dreima ! erſcheint zum Preis von 1 N. 20 Pfg . pro Quartal .

jetzt noch im Zweiſel iſt , ob er auf die „ Fr . St . “ oder auf

N. W. Zig . “ abonnieren ſoll , em iſt nicht zu helfen . Was

werſt das „Säck . Volksbl . “ , die Konkurrenz der „ N. W. Ztg . “

weſtlichen Teil des Waldshuter Bezirks , von dem neuen

hbar — denken !
„ Nürnberg , 6. Sept . ( Gin Nachſpiel der bahriſchen

ndtagswahlen . ) Nach der Mitteilung des Organs der
ziſchen konſervativen Partei wurde der Reichstagsabgeordnete
Jer aus den Liſten der konſervativen Partei des Mittel⸗

Aalſchen Bauernvereins geſtrichen . Die Veranlaſſung iſt

znfalls , daß im Landtagswahlkreiſe Weißenburg Nißler mit den

beralen zufammenging , wodurch der Führer der Konſervativen ,

tehemalige Abgeordnete Beckh , nicht wiedergewählt wurde .

„ Köln , 6. Sept . ( Der preußiſche Schulgeſetzent⸗

ſurfund die GEinberufung des Landtags . ) Bekanmt⸗
ch hat während der Erörterungen über das ſogenannte Schul⸗

mpromiß der Vertreter des Kultusminiſteriums eine Herbſttagung

ngekündigt , um ſo für die Durchberatung des von der Regierung

1 Ausſicht geſtellben Geſetzentwurfs über die Unterhaltung der

kolksſchulen Zeit zu gewinnen . Dieſe Erklärung wurde in be⸗
ümmter Form abgegeben und trug weſentlich dazu bei , daß die

Afemtliche Erörterung der Schulfrage in Erwartung der Regierungs⸗

borlage bertagt wurde . Inzwiſchen hatten die „ Berl . Polit . Nachr . “

chon darauf vorbereitet , daß ſich einer ſo frühzeibigen Fertigſtellung
des Entwurfs , daß er bereits im Oktober ader November dem Land⸗

dag unterbreitet werden könnte , Schwierigkeiten entgegenſtellen
— — ̃ — — — —
brängen und machten ſich in ungeſtüm hervorſprudelnden Worten

Luft , als er nun mit dem Kameraden an die Tafel zurückkehrte .

„Ach Kinder, “ rief er im Ueberſchwang ſeines ſehnſuchtsvollen
Gefühls , „ wer noch einmal zurückkehren dürfte ! Deutſchland ,
Deutſchland über alles ! Noch einmal das Vaterland wiederſehen ,

wieder Menſch ſein , wieder zu gebildeten Menſchen gehören ! Wieder

verſtanden werden , wieder geachtet werden ! Ach, Kinder , wenn

doch ein Krieg käme und der Kaiſer riefe uns und wir könnten

wieder ins friſche , fröhliche Soldatenleben hinein , in Kampf und
Sieg reiten , uns die Soldatenehre wiederholen , wie ſchön das ſein

wrüßte , wie wunderbar ſchön ! “
0

Er ſank auf den ihm zunächſt ſtehenden Stuhl und ſtemmte die
elbogen auf und verhüllte das in tieſſter Vewegung zuckende Geſicht

in beſden Händen .
Ein betretenes Schweigen entſtand ringsum . In die freudig

gehobenen , glänzenden Mienen trat tlefer , herber Ernſt . Die Augen

umflorten ſich , die Mundwinkel zogen ſich tief , verzerrt herab . Eine

dumpfe , beklommene Stimmung hatte plötzlich die brauſende Begei⸗

1 das ſtolze Hochgefühl abgelöſt . Schwer wälzte ſich auf aller

Seelen das Bewußtſein der düſteren , hoffnungsloſen Gegenwart ,

eines rückſichtsloſen , grauſamen Schickſals .

Da pochte von draußen eine derbe Hand laut an die ver⸗

negelte Ladentür . Hans von Zeck ſprang auf . Es war Peter

Schwab , der von ſeinem „ Meeting “ zurückkehrte.
„Hallo , Captain ! “ riefen ihm die Herren entgegen und er⸗

hoben 155 um den allſeitig beliebten , biederen Wirt zu begrüßen

und eſnen kräftigen Händedruck mit ihm zu tauſchen.
( Portletzung folgt . )

—

Daoauflleton .
Portsmouth . Am Sonntag

ſih das gewaltige Linien⸗

cke des Hafens unter einem

und das Entzücken der ganzen gebildeten Welt

K lag , los und geriet ins
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würden . Aus weitern Ausführungen , die die offizißſe Korreſpon⸗

denz jetzt hierüber macht , entnimmt die „ Köln . Ztg . “ die Mitteilung ,

baß der in dem Unterrichtsminiſterium ausgearbeitete Entwurf im

Laufe des Sommers nachgeordneten Behörden zur Begutachtung
herausgegeben worden iſt und daß es von dem Ergebnis dieſer Begut⸗

achtung und ihver Würdigung durch die Zentralſtellen abhängen

erde , ob und inwieweit eine Uümarbeltung des Miniſterial⸗

entwurfs erfolgen wird .
* Berlin , 6. Sept . ( Der Aufſtand in Deutſch⸗

Südweſtafrika . ) Ein Telegramm aus Winhuk meldet :

Reiter Joſef Fiebig am 286. Auguſt auf einer Patrouille

ſüdlich Koſos gefallen , Reiter Johannes Behm am 28 . Auguſt
bei Omaruru durch einen Unglücksfall vom Zug überfahren und

ſofort geſtorben , Reiter Guſtav Schulz am 3. September im

Feldlazarett 12 in Lüderitzbucht an Herzſchwäche nach Typhus

geſtorben .
— ( Der Kaiſei ) konferierte heute Vormittag im Aus⸗

wärtigen Amte mit dem Staatsſekretär Frhr . b. Ri ch t⸗

hofen und hörte dann den Vortrag des Chefs des Militär⸗

kabinetts , Grafen Hülſen⸗Haeſeler .
* Potsdam , 6. Sept . ( Das Kaiſerpaar ) iſt heute

Abend 10 Uhr 50 Min . von Wildparkſtatkion nach Homburg

v. d. H. abgereiſt . Das Kronprinzenpaar und Prinz Eitel

Friedrich waren abends 10 Uhr 16 Min . mittels Sonderzuges
von hier nach Homburg v. d. H. abgereiſt .

* Eiſenach , 6. Sept . ( Die Antiſemiten ) ſtellen

im Wahlkreis Eiſenach für die im Dezember ſtattfindende

Reichstagsnachwahl einen eigenen Kandidaten auf .

Ausland .
* Oeſterreich⸗ - Ungarn . ( Der Beſchluß der oppo⸗

ſitionellen Koalition in Ungarn , die Regierung
in den Anklageſtand zu verſetzen , wird in Regierungskreiſen

nicht allzu tragiſch genommen , ſondern lediglich als eine leere

Demonſtration betrachtet . Miniſterpräſident Fejervary

geht ruhig ſeiner Wege , unbekümmert um den agitatoriſchen Auf⸗
wand der Koalition . Fejervary hofft , mittels des allgemeinen

Stimmrechts den Konflikt um die Armeeſprache gänzlich aus⸗

zuſchalten und dann durch ein neues Parlament dauernde Ord⸗

nung zu ſchaffen . Die Koalition wehrt ſich verzweifelt gegen

die Herſtellung eines ſolchen Parlaments , welches jedoch allem

Ermeſſen nach zuſtande kommen wird . — Wie verlautet , herrſcht
in Regierungskreiſen die Abſicht , das Abgeordneten⸗

haus aufzulöſen und Neuwahlen auszuſchreiben . Das

Regierungsorgan „ Magyar Nemzet “ ſchreibt : Die Regierung
tritt mit der Löſung bedeutender wirtſchaftlicher und ſozialet

Probleme vor die Nation , um dieſe auf ſolche Weiſe für ihre

Politik zu gewinnen . Die Regierung wünſcht ihre Verantwor⸗

tung vor einem neuen lebenskräftigen , ſich nicht in Ungeſetzlich⸗
keiten bewegenden Abgeordnetenhaus zu tragen .

* Schweig . ( Der Handelsvertragmit Oeſterreich . )

Mittels des geſtern erfolgten Notengustauſches zwiſchen

der Schweiz und Oeſterreich⸗Ungarn wurde die Verlängerung

der Wirkungen des 1892 abgeſchloſſenen Handelsvertrages

bis zum 31 . Dezember 1905 bereinbart . Hinſichtlich neuer Ver⸗

tragsverhandlungen wurde nichts entſchieden . Der Schweizer
Bundesrat gewärtigt Vorſchläge der öſterveich⸗ungariſchen Regievung .

Großbritannien . ( Gin ruſſiſch⸗perſiſcher Han⸗

delsvertrag . ) GEine Petersburger Meldung der „ Exchange

Telegraph Company “ meldete geſtern , die Amveſenheit des Schahs
von perſien in Rußland ſollte zum Abſchluß eines neuen ruſſiſch⸗

perſiſchen Handelsvertrages benutzt werden . Der Petersburger Ver⸗

treter der „ Times “ erhielt dagegen vom Auswärtigen Amte die be⸗

ſtimmte Verſicherung , daß keine Verhandlungen wegen eines neuen

Handelsbertrages im Gange ſeien . Die Unterhandlungen bezögen

ſich auf die Regelung der Vorſchriften für die Zollbehandlung ,

namentlich auf die Abſchaffung der Gebührenplackerejen , und dieſe

Regebung würde allen Mächten zugute kommen .

Proteſtverſammlung des Jungliberalen Vereins

gegen die Fleiſchteuerung .
Der Jungliberale Verein nahm in einer gutbeſuchten Ver⸗

ſammlung , die geſtern Abend im Saale der Bäckerinnung ſtattfand ,

zur Fleiſchteuerung Stellung . Erfreulicherweiſe hatten ſich viele

Nichtmitglieder , darunter einige Damen , und eine Anzahl Metzger⸗

meiſter eingefunden .
Nach einigen herzlichen Begrüßungsworten , die der Vorſitzende,

Herr Oberamtsrichter Dr . Koch an die Erſchienenen richtete , er⸗

griff der Referent des Abends , der Obermeiſter der Metzgerinnung ,

Herr Daniel Groß

Redner bemerkte einleitend ,es ließe ſich in der vor⸗

Er müſſe ſich an die Tat⸗

wiedergegeben

das Wort .
liegenden Frage nicht leicht neues ſagen ,

ſachen halten , die teilweiſe ſchon in der Preſſe

Treſben . Der nächſte Nachbar des Rieſen war die königliche Facht
Viktorig und Albert . Die Mannſchaften der verſchiedenen Schiffe

wurden ſofort alarmiert und auch von der „ Dominion “ ſo ſchnell

wie möglich ein neuer Anker ausgeworfen . Dies gab der „ Dominion “

eine andere Richtung , und ſie traf mit einem Gewicht von 15 600

Tonnen das Kanonenboot „ Ant “ , das noch ziemlich gut davonkam .
Das Linienſchiff trieb ſodann auf eine Jacht zu , zu deren Inſaſſen

auch einige Damen gehörten , die mit Entſetzen die herannahende

graue Maſſe ſahen . Die Jacht wurde zerſchlagen wie eine Eierſchale ,
doch gelang es , ſämtliche Inſaſſen auf das Kriegsſchiff zu retten .

Die „ Dominion “ trieb darauf gegen die Königliche Jacht „ Viktoria

und Albert “ , die ſo ernſtlich beſchäbdigt wurde , daß ihre Reparatur

fraglich iſt . Die „ Dominion “ blieb ſchließlich , nachdem ſie 300 Meter

tweit getrieben war , auf einer Schlammbank ſtecken , von der ſie durch

vier Schlepper abgeſchleppt werden mußte . Dem Schiffe ſelbſt haben

ſeine Zuſammenſtöße nichts geſchadet .

— Der Schauplatz eines grüßlichen Dramas ward am 1. Sep⸗

tember der Pariſer „Zoologiſche “ , oder Jardin des Plantes , der

zwar keine beſonders wertvolle lebende Tierſammlung , dafür dber

jenes naturhiſtoriſche Muſeum beſitzt , an dem Generationen der

vortrefflichſten Gelehrten arbeiteten , und das der Stolz der Pariſer

iſt . Unter den

lebenden Tieren iſt , wie in anderen „ Zoologiſchen “ , ein alter Ele⸗

fant „ Said “ ſeit einem Vierteljahrhundert der Spielgenoſſe aller

großen und kleinen Kinder . Er hatte ſeit 22 Jahren einen und

denſelben Wärter , und den hat er geſtern auf ſchreckliche Weiſe um⸗

gebracht , verrückt geworden durch die Iſolierhaft bon beinahe fünf

Luſtren , die ihm zeitweiſe Anfälle von Uebernerpoſität verſchafft ,

„ Said “ war eben nicht für das Cölibat geſchaffen . Neff , ſo heißt der

Märter , kannte das von früheren Sommern her und erklärte des

öfteren ſelbſt , er müſſe auf ſeiner Hut ſein . Aber ſeit 22 Jahren

verband ihn eine Art Freundſchaft mit „ Said “ , mit dem er im allge⸗

meinen machen konnte was er wollte . Und ſo ſchlug er ſeine eigenen

Warnungen in den Wind . Kaum aber war er in dem umzäumten

Raum , in dem „ Safd “ ſich aufhielt , da ergriff ihn dieſer mit dem

worden ſeien . Fleiſchnot und Fleiſchteuerung — das eine werde

beſtritten , das andere teilweiſe zugeſtanden . Schon ſeit drei Jahren

und Verkaufspreiſe gehabt . Aber die Aufregung daxüber ſei nicht ſo

groß geweſen , als namentlich in den letzten Wochen , als plötzlich der

Hauptkonſumartikel eine Preisſteigerung erfuhr , wie ſie ſeit
Menſchengedenken nicht da war . Sei es nun , daß durch des ſchlechte
Futtetrernte im vorigen Jahre die Landbvirtſchaft nicht ſo⸗viel zur
Maſt reſerviert hatte , ſei es , daß ſie durch die ſteigende Bevölke⸗

rungszahl nicht mehr ſchritthalten könne mit ihrer Produktion , der

Hauptgrund ſei doch die faſt gänzliche Unterbin⸗

dung der Einfuhr vom Ausland , wo genügend reife
Schlachtware vorhanden ſei . Wenn darauf hingewieſen werde , daß

auch in Baden viele Schweine gemäſtet würden , 7 brauche er nur auf
den Bericht der hieſigen Schlachthausdirektion vom Jahre 1904 zu
herweiſen , wonach auf denMannheimer Markt aus Baden ca. 13 300
Stück kamen , während im Ganzen über 70 00 0 Stück ge⸗
ſchlachtet wurden . Man könne ruhig behaupten , daß Baden nicht
einmal in der Lage ſei , den Konſum von Mannbeim zu decken . Man

ſei deshalb vornehmlich auf Norddeutſchland , ſpeziell Pommern ,

Mecklenburg und Schleswig⸗Holſtein angewieſen .

Landwirtſchaftsminiſter v. Podbielskis Vorherſage , daß in 3
bis 4 Wochen wieder ein Fleiſchabſchlag erfolgen werde , ſei nicht
eingetroffen . Die Reichsregierung verhalte ſich zu den Proteſtver⸗
ſammlungen , die im Reich in Nord und Süd ſtattfinden , leider ab⸗

lehnend . Podbielski laſſe ſich nicht „ vor den Bauch ſtoßen “ . Er

ſage , er ſei preußſiſcher Landwirtſchaftsminiſter und müſſe vor
allem für die preußiſche Landwirtſchaft Sorge tragen , daß ſie
gedeckt ſei . Teilweiſe werde von gewiſſen Kreſſen die Schuld an
den hohen Fleiſchpreiſen dem Händler in die Schuhe geſchoben . Das

ſei aber nicht der Fall . Wenn kürzlich ein Frankfurter Stadtver⸗

ordneter geſagt habe , in Oberſchleſien lagerten hunderttauſende von

Schweinen , die von den Händlern zurückgehalten würden , ſo müſſe
er dies erſt beweiſen . Die Händler ſeien nicht ſo auf Roſen ge⸗
bettet , daß ſie derartige Manipulationen vornehmen könnten . Bef

Mißwachs oder ſonſtigem Mißgeſchick ſei die Nieichsregierung ſofort
mit Staatszuſchüſſen bei der Hand . Bei der Fleiſchteuerung ſehe
ſie mit verſchränkten Armen zu. Die Erfahrungen der

Wochen hätten gezeigt , daß man der Reichsregierung nicht vertrauen

könne . Der Deutſche Fleiſcherverband ſei ſchon ſeit Jahren beſtrebt ,

angeſichts der hohen Preiſe , namentlich für Großvieh eine Vermeh⸗

rung der Zufuhr ausländiſchen guten Schlachtviehs herbeizuführen .
Leider ohne Erfolg . Noch am 5. Juli wurde telegraphiſch eine Re⸗

ſolution an den Reichskanzler geſchickt und darin auf die abnormen

Verhältniſſe hingewieſen . Sie ſei nicht gewürdigt worden , trondem

hinter dem Verband 40 000 Mitglieder ſtünden . Der „Eifer “, mit

welchem der Landwirtſchaftsminiſter dem Wunſche der ſchleſiſchen

Magiſtratsdeputationen nachkomme , das Kontingent von 1360

Schweinen , die wöchentlich aus Rußland eingeführt werden , zu er⸗

höhen , ſei geradezu unglaublich . Man ſollte nicht glauben , daß der

preußiſche Landwirtſchaftsminiſter zu gleicher Zeit Stag is⸗
miniſter des Deutſchen Reiches ſei . Es ſel auch ſehr

bebauerlich , daß die bekannte Rede des Landwirtſchaftsminiſters auf
dem Feſtmahle der Brandenburgiſchen Landwirtſchaftskammer in

einem ſo ironiſchen Tone gehalten war . Wenn beſtritten werde , daß
eine Fleiſchnot exiſtiere , ſo müſſe er darauf hinweiſen , daß ein ,

Mangel an ſchlachtreifem Vieh zweifellos vorhanden ſei . Damit

exiſtiere aber auch eine Fleiſchnot . Die Regierung ſollte deshalh
ein Einſehen haben und die Grenzen ſo lange öffnen , bis der Nor⸗

malpreis wieder erreicht ſei .

Er glaube aber kaum , daß man auf die Oeffnung der Grenzen

trotz aller Proteſtverſammlungen rechnen könne . An ſachlichen Be⸗

denken , die gegen die Oeffnung ſprächen , ſei nur eins da : der

Wau⸗Wan der Maul⸗ und Klauenſeuche . Es ſet

richtig , daß dieſe Seuche vor einigen Jahren nicht allein in Deutſch⸗

land , ſondern auch in den angrenzenden Staaten ſtark graſſierte .
Aber nach der Durchſeuchung ſei die Entſeuchung gekommen .

Statiſtiſch ſei nachgewieſen , daß in Holland 1899 noch in 719 Ge⸗

meinden 114 255 Stück Großvieh verſeucht waren . Im Jahre 1904

war nur noch eine Gemeinde mit 2 Krankheitsfällen vorhanden
und im Jahre 1905 ſei in Holland überhaupt kein Fall von Maul⸗

und Klauenſeuche konſtatiert worden . In Belgien waren 1899 in

1536 Gemeinden 197 474 Stück Großvieh verſeucht . Im Jahre
1904 wurde kein Fall konſtatiert , im Jahre 1905 im Januar und
Februar 1 Fall , im März 2. Aehnlich liegen die Verhältniſſe in

Frankreich , wo 1899 3268 Gemeinden verſeucht waren , während

1905 im Januar 4, im Februar⸗März je 1 Fall vorkamen . Man

könne deshalb ohne Bedenken die Grenzen nach dieſen Ländern

öffnen . Es werde auch behauptet , daß im Auslande der Einkaufs⸗

preis der Schlachttiere gerade ſo hoch ſei , wie im Inlande . Auch das

ſei nicht richtig . Im Monat Juli koſtete Ochſenfleiſch per Zentner

in Brüſſel 52 , Rotterdam 59,15 , Wien 70,22 und in Deutſchland

78 —85 M. Es würde ſich nur darum handeln , ob das Ausland ſo

billig liefern kann , daß es den Zoll und Transport vertrage . Dem⸗

gegenüber ſei darauf hingewieſen , daß der Zentner Schweinefleiſch
tara in Brüſſel 38 , Rokterdam 41,40 , Paris 49 , Wien 51 und in

Deutſchland — 70 —80 M. koſte .

zeiliche Vorſchriften gut geſicher Man könnte die Vorſchriften er⸗

Rüſſel , zerbrach ihm das Rückgrat und ſchleuderte den Unglücklichen,
der im erſten Augenblick der Ueberraſchung noch einen fürchterlichen

Angſtſchrei ausgeſtoßen hatte , fünf bis ſechs Meter hoch in die Luft.
Ein Photograph , der zufällig in der Nähe war , ear Zeuge des Dra⸗

mas und ſchlug Lärm . Die ſofork herbeiſtürzenden Wärter ſahen

ihren Kameraden Neff tot zu Füßen des Elefanten liegen , der in

raſender Wut einen wilden Tanz vor dem Leichnam vollführte , den

er nicht aus den Augen ließ . Als er die Wärter ankommen ſah ,

rannte er wütend gegen das Gitter an und ließ ſich erſt ganz all⸗
mählich beruhigen durch die von ihm bevorzugten Leckerbiſſen , die ihm

die Wärter reichten . So gelang es , ſeine Aufmerkſamkeit von dem

Leichnam abzulenken , den man mit langen Stangen herausgog ,

— Dynamit im Luftballon . In Greenville , Ohio , ereignete ſich
ein ſenſatloneller Unfall . Der bekannte Luftſchiffer Kapitän

Valdwin , der mehr als 100 erfolgreiche Aufſtiege gemacht hat , um

zu zeigen , wie ſich der Luftballon in Kriegszeſten als Waffe benutzen

läßt ( aber nicht mit Einwilligung der Genfer Konpention ) , hakte
in den letzten Tagen bei ſeinen Aufſtiegen Dynamitſtangen von ſe
ein Pfund mitgenommen , die er einzeln auf die Erde fallen ließ ,

um zu zeigen , wie er ſich die Vernichtung eines feindlichen Lagers

denke . Am Donnerstag ſtieg er mit acht Pfund Dynamit , das er
auf den Knien trug , auf . Die Experimente Balöwins lockten piele

Zuſchauer an , ſodaß etwa 15 000 Menſchen verſammelt waren .

Als Baldwin etwa 2000 Fuß hoch geſtiegen war , ſah man plötzlich
dem Ballan in einer Rauchwolke verſchwinden . Dem Verſchwinden

folgte ein furchibarer Krach , der 15 Kilometer weit hörbar war .

Man ahnte ſofort , daß ſich ein furchtbares Unglück ereignet hatte .

Die entſetzten Zuſchauer wurden bald darauf durch Fleiſch⸗ und

Seſdefetzen getroffen . Viele Frauen fjelen in Ohnmacht , und ganze

Scharen von Menſchen flohen . Kapitän Baldwins Frau befand ſich
mit ihren Kindern unter den Zuſchauern . Dem Unglück folgbe
ein gewaltiger Regenfall , der durch die Exploſion veranlaßt worden
ſein ſoll , Die Thnamftſtangen waren mit Zündern verſehen , die

Baldwin ſo eingerichtet hatte , daß das Dynamit dicht über dem Boden

zur Exploſion kommen ſollte . Man nimmt an , daß er ſich mit dieſen

habe man bei Ochſen⸗ , Rind⸗ und Schweinefleiſch hohe Einkaufs⸗

letzten

Heute ſchon ſeſen unſere Grenzen durch ſtrenge veterinärßoli⸗



me , 7. Septenter. General,rnzeiger⸗ — — — — 8. Selte,e
forberkccherſene noch verſchärfen , aber jedenfalls ſolleman 8 nicht
unmöglich machen , daß gutes reifes Schlachtvieh auf den deutſchen
Markt komme . In den letzten fünf Jahren ſei in Mannheim unter
den eingeführten Ochſen nur ein einziger Fall von Maul⸗ und
Klauenſeuche konſtatiert worden . Das belweiſe, wie ſtreng die Auf⸗
ſicht an der Grenze ſei . Als Fachmann könne er behau pten , daß in
den nächſten acht Wochen die Preiſe keine fal⸗
lende Tendenz zeigen wür den , ja daß in dieſem Jahre
wahrſcheinlich überhaupt kein Abſchlag mehr erfolgen
worde . Am 1. März 1906 werde dies mit dem Inkrafttreten des
neuen Zolltarifs nicht beſſer . Nach dem jetzigen Tarif iſt das Stück
Großvieh um 90 M. teuerer als das inländiſche . Nach dem neuen
Tarif ſteigt dieſe Summe auf 129 M. Er glaube deshalb an einen
weiteren Aufſchlag .
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Viel trügen zu den hohen Fleiſchpreiſen auch die indirekten

Abgaben bei , von denen mancher Konſument garnichts wiſſe , z. B.
die Fleiſchakziſe und die Schlachthausgebühren . Früher ſei das

Schlachthofterrain auf 5 M. pro Qm . geſchätzt worden , jetzt werde

es auf 12 M. geſchätzt , weil man eine Herabſetzung der Schlacht⸗
hausgebühren vermeiden wolle . Weiter ſtreift Redner die Mängel
kes neuen Währſchaftsgeſetzes , die den Metzger enorm ſchädigten .
Zum Schluß ſchlug der Referent die Abfaſſung einer Reſolution
vor , in der die badiſche Regierung aufgefordert werde , beim Bundes⸗
rat dahin zu wirken , daß die Grenzen , wenn auch nicht ganz , ſo doch
in beſchränktem Maße geöffnet würden , um wieder normale Ver⸗

hältniſſe herbeizuführen . Damit nicht das Wort zur Wahrheit würde :

Mit der Nährkraft fällt auch die Wehrktaft ! ( Lebhafter Beifall . )

Diskuſſion .

den äußerſt

Die

In der Diskuſſion , die inkereſſanten , auf ſehr
genauer Kenntnis der Sachlage beruhenden Ausführungen des Re⸗
ferenten folgte , ergriff zunächſt Herr Bezirkstierarzt Ulm das
Wort . Redner bemerkte , es ſei ihm ein ganz beſonderes Vergnügen ,
dem Referenten das Zeugnis ausſtellen zu kömien , daß er in ſachlicher
Weiſe ſein Thema behandelt und ſein und ſeiner Kollegen perſön⸗
liches Intereſſe vollſtändig in den Hintergrund geſtellt hätte . Es

bätte nichts geſchadet , wenn der Referent auch geſagt hätte , daß das

Metzgergewerbe momentan einen ſchweren Stand habe . Was die

Maul⸗ und Klauenſeuche betreffe , ſo dürfe man die Sache nicht ſo

leicht auffaſſen . Die angeführten Zahlen ſprächen eine ſehr
traurige Sprache . In Seckenheim ſei durch ein einziges Stück Vieh
ein Schaden von 60 000 M. verurſacht worden . Daß ſich in Deutſch⸗
land und in den Nachbarländern die Verhältniſſe gebeſſert hätten ,
ſei eine Wohltat , denn würden neben hohen Viehpreiſen auch noch
die Seuche herrſchen , dann würden wir noch ganz andere Preiſe

haben . Es ſei wahr , daß die Gefahr keine große iſt , wenn die

Seuche nicht in den Nachbarländern herrſche , aber geſichert ſei man

nicht . In Rußland lägen die veterinären Verhältniſſe wahr⸗
ſcheinlich nicht ſo günſtig wie in anderen Staaten . Redner be⸗

zweifelt , daß genügend Vieh in den Nachbarländern zum Export
borhanden ſei . Nach Mannheim kämen aus Oeſterreich jeden Mon⸗

tag 20 —25 Stück Vieh , die aber genau ſoviel wie das einheimiſche
koſteten . Redner glaubt nicht , daß bei Oeffnung der Grenzen die

jetzigen Auslandspreiſe auf der jetzigen Höhe bleiben werden . Es ſei
unzweifelhaft , daß durch die horrenden Fleiſchpreiſe der Konſum
eingeſchränkt werde . Andererſeits aber trügen vielleicht auch die

ganzen ſozialen Verhältniſſe ihr Teil dazu bei . Mit den ſteigen⸗
den Anſprüchen ſteige eben alles andere . Wenn heute der Bauer

durch die Konjunktur etwas mehr erhalte , ſo ſolle man es ihm
nnen . Das Gerede vom hohen Profit der Händler ſei Wauwau .

bere ſtud . Peter vertrat die Anſicht , daß durch die Oeffnung der

Grenzen eine Preisherabſetzung erzielt werde . Herr Rechtsanwalt
Klein pflichtet dem Vorredner bei , daß die billigeren Marktpreiſe
des Auslandes bei Oeffnung der Grenzen zweifellos auf die Grenz⸗

bezirke und dieſe wieder auf das Inland einwirken würden . Die

Abſperrung der Grenzen habe nicht nur einen veterinärpolizeilichen ,
5 auch einen überagrariſchen Zweck . Er gönne der

bandwirtſchaft einen guten Preis , aber bei einer ſolchen Fleiſch⸗

teuerung müßten derartige Sonderintereſſen zu Gunſten der Allge⸗

meinheit zurücktreten . Herr „ „ ein Nationalſozialer ,

tritt ebenfalls für Oeffnung der Grenzen ein und bedauert , daß

man auf die Maſſe des Volkes ſo wenig Rückſicht nehme⸗

Meßzgermeiſter Groß konſtatiert in ſeinem Schlußwort , daß die

Fͥſterreichiſchen Händler des Riſikos halber nicht ſo viel Vieh hierher

bringen könnten . Nach den veterinärpolizeilichen Vorſchriften müſſe
das Vieh nach 3 mal 24 Stunden geſchlachtet werden und wenn er

1 alles gleich abſetze , habe er großen Schaden .

Reſolution .

In der darauffölgenden Abſtimmung wurde folgende , von

derrn Rechtsanwalt Klein vorgeſchlagene Reſolution mit allen

gegen2 Stimmen angenommen :
Die heutige , vom Jungliberalen Verein Mannheim ein⸗

beruſene Verſammlung ſpricht die Erwartung aus , daß die badiſche

Regierung angeſichts der gegenwärtigen Fleiſchteuerung die ge⸗

eigneten Schritte tut , eine vermehrte Einfuhr von Vieh aus dem

Auslande herbeizuführen . “

Herr Oberamtsrichter Dr . Koch ſprach dann noch dem Refe⸗

renten den Dank für ſeine intereſſanten Ausführungen aus , worauf

die Verſammlung um 1½12 Uhr geſchloſſen wurde.
Inm Anſchluß 0 wurde eine

Mitgliederverſammlung
abgehalten , in welcher Herr Dr . Koch Bericht über das Programm

des vom . —10 . ds . in Stuttgart ſtattfindenden Vertretertages des

Reſchsverbandes der Nationallib . Jugend erſtattete .

wird dem Vertretertag als Delegierter anwohnen .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 7. September .

Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin krafen Dienstag
Abend um 7 Uhr zu längerem Aufenthalte in 5 adenweiler

giündern verrechnete . Der Verunglückte Hal ein ben c
Leben hinter ſich . Im Zeitraum von 26 Jahren hat er mehr als
8000 Aufſtiege gemacht und ſich vor faſt allen europäiſchen Herrſchern
gezeigt . Er begann ſein öffentliches Auftreten als Trape
am Ballon und ſetzte die Zuſchauer im Jahre 1879 dadurch in Be⸗

wunderung und Entſetzen , daß er in der Höhe von 1000 Fuß Trapez⸗
kunſtſtücke machte. Er fand ſofort Nachahmer , von denen noch in

demſelben Jahre zehn abſtürzten . Im Jahre 1887 brachte Baldwin
ſeine Idee des Abſtieges vermitlelſt Fallſchirm zum erſtenmal zur

Schottland in der Umgebung der Shetlandsinſeln bis hinauf nachAuch diesmal fand er Nachahmer , die glücklicherAusführung .
Von England aus unternahm Baldwin einenwaren , als die erſten .

Wettflug mit einem engliſchen Aafſe
getragen hatte . Sein Konkurrent kam bei dieſer Wettfahrt um .
Paldtwin begann im Jahre 1900 mit dem Studium der Frage des

lenkbaren Luftſchiffes . Er baute drei ſolcher Schiffe , die gute Er⸗
folge zu verzeichnen hatten ,

iffe vorführte .

10 5 zu haben .
8
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Er glaubte ,die Frage des lenkbaren

Herr

Herr Dr. Koch

Stadt .

Erſt als er landete ,
erfuhr er , daß ihn der Wind über den Wolken nach Frankreich

beveits die angekündigte Bewölkung gehracht .
Samstag iſt bei fortgeſetzt ſehr warmer Ternperatur noch 1gewitterhaft bewölktes und zu vereinzelten Entladungen geneigtes ,

aber 9 5wieder — — en erwartem .

und war der erſte Amerikaner , der der⸗

Der Tod hat dem Wirken

ein . Von Vulgera kommend , berührten die Herrſchaften zunächſt die
Mainau , wo ſie das Großherzogspaar beſuchten .

Verſetzt wurde Ernſt Brurein in St .
Blaſien nach Sinsheim und Vermeſſungsaſſiſtent Robert Hönn in

Sinsheim nach St . Blaſien und letzterer mit , der Verwaltung der
Bezirksgeometerſtelle daſelbſt betraut .

In den Ruheſtand verſetzt wurde
Baumann in Sinsheim .

Großherzogs Geburtstagsfejer im Frliedrichspark . Anläßlich
des Geburtsfeſtes des Großherzogs veranſtaltet die Parkgeſellſchaft
am kommenden Freitag und Samstag größere Feſtlich⸗
keiten . „ Zur Vorfeier iſt morgen Freitag Abend von —11 Uhr
großes Militärkonzert . Zur Hauptfeier , alſo übermorgen Samstag
ſind zwei Konz ere des Nachmittags von 3½ — 6½ und des
Abends von —11 Uhr vorgeſehen . Mit dem Abend⸗ „Konzert am
Samstag iſt eine große Illumination und bengaläſche
Beleuchtu ng der Parkanlagen verbunden . Die größeren Be⸗

Beleuchtungen im Parke erfreuen ſich in den letzten Jahren eines
ungeteilten Beifalls und eines immer größeren Beſuches . Der
Par kvorſtand ha für k

Tage den intrittspreis auf
20 Pfennig feſtgeſetzt , ſodaß es weiteren Kreiſen und auch Fa⸗

ermöglicht iſt den Park beſuchen und ſich einige ſchöne , ge⸗
nußreiche Stunden verſchaffen zu können . Die Konzerte , welche von
der Metzer Kapelle gegeben werden , finden für beſtimmt ſtatt , bei

ungünſtiger Witterung im Saal .

Feſtgottesdienſt der evangeliſchen Gemeinde . Vom Großh .
amt iſt am 4. September an das evangeliſche Pfarramt die

ilung ergangen , daß der Beginn des Gottesdienſtes am 9. Sept .
infolge der großen Anzaehe Huldigungspflichtiger auf 10 Uhr habe
berlegt werden müſſen . Die Gemeindeglieder werden hiervon in
Kenntnis geſetzt mit dem Bemerken, daß die Anzeige in dem Kirchen⸗
kalender und die Verkündigung von der Kanzel hiermit aufgehoben
und der Beginn des Feſtgottesdienſtes auf 10 Uhr berlegt iſt .

* Herbſtpartie des Feueriv . Der Schloßherr von Bienau , Herr
Dr . Hch. Propfe , ſtiftete als lobenswerter auswärtiger Förderer
und um an den Geſchenken , welche die Mitglieder für die Herbſt⸗
partieſpiele am 10 . September a. c. auf den ſtädt . Rennwieſen auf⸗
bringen , auch zu partizipieren , ſeine prächtige Mailcoach , mit welcher
er Samstag den 9. d. Mts . , mittags von —5 Uhr , erſtmals mit
dem 11er⸗Rat ſechsſpännig mit Geſtütspferden durch unſere Straßen
fährt . Sonntag mittag von 2 Uhr ab vermittelt ſolche den Perſonen⸗
berkehr von der Elektriſchen Halteſtelle Schlachthof nach den Renn⸗

wieſen , was eine bis jetzt ſeltene Fahrgelegenheit ſein wird . Herr
Dr . Propfe erwies damit der Stadt und dem Feuerio eine Ehre ,
die von letzterem dankbar anerkannt wurde , und ſoll die 24 Perſonen
aufnehmende Mailcoach , welche die erſte ſtändig in Mannheim
rollende ſein wird , ſämtlichen Feſtlichkeiten — wo ſie vom Feuerio
gewünſcht werden — zur Zierde gereichen . Dem Spender dieſer

wertvollen Poſtkutſche ſei an dieſer Stelle nochmals gedankt .
Pfälzerwald⸗Verein . Zum neunten Male ruft der Pfälzer⸗

wald⸗Verein ſeine Getreuen zuſammen , um gemeinſam hinauszu⸗
wandern in eines der herrlichſten Gebiete , die unſer Pfälzer Land
aufzuweiſen hat . In Annweiler beginnen wir unſeren Weg , grüßen

Bezirks eee

die unvergleichlich ſchöne Trifelsgruppe , den ſtolzen Rehberg und
den trotzigen Aſſelſtein und ſtreben , teils auf Waldwegen , teils auf

guter Stvaße , den fpiedlichen Dörfchen Völkersweiler und Goſſers⸗
weiler entgegen . Schon hebt ſich aus der Landſchaft der charak⸗
teriſtiſche Kegel des Lindelbronner Schloſſes hervor und bald ſind
wir an ſeinem Fuße in dem gaſtlichen Forſthaus angelangt . Ein

Weg führt uns von hier aus auf die Höhe der Ruine .
Die Ausſicht , die man bon hier genießt , iſt es wert , daß wir die
kurze Mühe des Auffſtiegs nicht ſcheuen. Im Herzen der „pfälziſchen
Schweiz “ ſtehend , bietet ſich uns ein Landſchaftsbild dar , wie wir
es ſchöner und eigenartiger wohl ſelten finden . Gleich nach dem
Abſtieg von dieſem herrlichen Punkt nimmt uns der Wald auf und

nach Kreuzung eines kleinen Wieſentälchens gelangen wir zu dem
intereſſanten Doppelfels Keshafen und Engelmannsfels . Wir durch⸗
ſchreiten nunmehr das Dörfchen Stein und gelangen auf einem
Weg , der uns ungehinderten Ausblick nach allen Seiten gewährt,
vorbei an dem mächtigen Leberſtein zum Hundsfelſen , einem 70

. Auf⸗ ft
So tat das unterhaltſame Stück auch geſtern 11 ſeit

Meter hohen Felſenturm .
ſtieg zum Treitelskopf bevor , der aber , da er auf gutem Weg durch
ſchönen Wald führt , nicht beſchwerlich wird und ſich reichlich lohnt
durch das prächtige Panorama , das ſich uns vom Turm aus er⸗
öffnet . In ihrem Charakter ähnlich wie die Ausſicht vom Lindel⸗
bronner Schloß , nur noch weit umfaſſender , wird ſie beſonders da⸗

durch gehoben , daß nunmehr auch die ganze Rheinebene mit ihrer
Menge von Dörfern und Städtchen wie ein herrlicher Garten vor
dem entzückten Auge ausgebreitet iſt . Nunmehr geht es hinab zur

ibhliſch gelegenen Marthaquelle und weiter zur Ruine Landeck , einer

noch gut erhaltenen ehemaligen Reichsfeſte . Von der Plattform
des Bergfrieds aus überſehen wir noch einmal , Abſchied nehmend ,
Berge und Täler unſeres herrlichen Pfälzer Landes , dann ſteigen
wir hinab , um in kurzer Zeit Klingenmünſter zu erreichen , wo im

Gaſthaus zum „ Ochſen “ ein treffliches Mahl dafür ſorgt , daß neben
den ideellen Genüſſen des Tages auch die materielle Seite nicht ver⸗

nachläſſigt wird . Zu wünſchen bleibt nur , daß ein heiterer Herbſt⸗
tag uns die Reize der Landſchaft im ſchönſten Sonnenlicht entfaltet .
Friſch auf !

* Aus den Kreiſen der Kaufleute wird die „ Wormſ . Zig . “ auf
eime Einrichtung aufmerkſam gemacht , die ſich in andeven Städtden
vortrefflich bewährt 17

5 nämlich die Weihnachtskaſſe . Wer

3 . B. in Irankfurt oder Hanau durch die Straßen geht , der findet
öfter in den Feenſtern der Gaſtwirtſchaften ein Plakat mit der An⸗

kündigung : „ Hier iſt eine Weihnachtskaſſe eingerichbet . “ Der Be⸗
tpieb dieſer Kaſſe iſt ehr einfach ; wer ihr beitreten will , erhält eine

Harte mit 50 Feldern , in die der wöchentliche Sparbetrag von min⸗
Freils , dſe nicht iſt was ſie ſcheint. Eben dieſe

deſtens 50 Pfenmigen n een aend Zahlſtellen ſind die Gaſt⸗
wirtſchaften , die ſich ſehr gern dazu hergeben ; Garantie leiſtet die

Braueref , die des öfteren auch einen kleinen Zinsbetrag
Die Auszahlung erfolgt am zweiten Sonmtag im Dezember. Die

ſo aufgeſammelten Beträge erreichen in Frankfurt eine bedeutende

Höhe , die Summe ſtieg in die Hunderttauſende und ging vollſtändig
wieder in Weihnachtseinkäufen auf ! Wir meinen , daß dieſe Ein⸗

vichtung ſich auch hier ſehr leicht einführen ließe ; daß unſeren Ge⸗

ſchäftsleuten dadurch ein lebhafteres Weihnachtsgeſchäft zugefüchtt
werden würde , erſcheint uns ziemlich ſicher .

Ein Gewitter zog vergangene Nacht um 12 Uhr über unſere
So ſchnell und plötzlich , wie es kam , war es wieder ver⸗

ſchwunden . Auch der Regen währte nur wenige Minuren. e
Donnerſchläge waren von großer Heftigkeit .

* Geſtorben iſt in Rohrbach der ordentliche Profeſſor der
Theologie an 11 5 Univerſität Verlin ,
Baethgen im Alter von 56 Jahren . 5 ̃

5
MutmaßſlichesWetter am 8. und 9. Sept , Nördlich von

dem nördlichen Norwegen iſt die letzte Depreſſion auf 752½ Milli⸗
meber bertieft worden . Ein Maximum von 771 Millimeter liegt
jetzt an der unteren Donau und über dem Schwarzen Meer . Nur

über Frankreich , Süd⸗ und Weſtdeutſchland , ganz Skandinavien und

Finnland ſteht das Barometer nunmehr auf 760 Millimeter und

darunter . Gewitterige Lufeinſenkungen in Süddeutſchland Haben
Für Freitag und

keinen Eintrag tut .

Irl . Blankzenfeld .
Figur nahm ſich in der einfachen , dunklen Kleidung ſehr bor

der in dieſem Falle kaum als golden zu preiſen iſt ; be

Konfiſtorialrat Friedrich

Vus dem Grossherzogtum .
Weinheim , 7. Sept . Vergangene Nacht brannte die

Oel⸗ und Fettfabrik von A. Kaufmann Söhne bis

auf die Umfaſſungsmauern nieder . Der Schaden wird auf ca. eine
Vierkelmillion Mark geſchätzt . Die Urſache des Brandes iſt noch

N

nicht feſtgeſtellt . Daß er durch Blitzſchlag herbeigeführt wurde , wird

allgemein bezweifelt , da ſich ſchon vor Ausbruch des heute Nacht
tobenden Gewitters ein brenzlicher Geruch bemerkbar machte . Die ſo⸗
fort herbeigeeilte Feuerwehr mußte ihre Tätigkeit hauptſächlich auf
ein Nachbargebäude beſchränken . Die Firma iſt bei mehreren Ver⸗

ſicherungsgeſellſchaften verſichert .

§ Baden⸗Baden , 6. Sept . Zur Feier des Geburts⸗
tages des Großherzogs beranſtaltet das Städt . Kur⸗
Komitee auch in dieſem Jahre wieder und zwar am Vorabend ,
Freitag , den 8. Giter ein großes Feuerwerk , deſſen
Arvangement Herrn Kunſtfeuerwerker W. Fiſcher in Eleebronn über⸗
tragen wurde . Zugleich findet nach nittags und abends Konzert des
Städt . Orcheſters ſtatt . Am S den 9. Sept . , abends 8 Uhr
beranſtaltet ſodann das

Anber
e ein großes Feſt⸗

Konzert in welchem neben dem Städt. Orcheſter die K. K.
Kammerſängerin Fräulein E 550 t Walker aus Wien , ſowie der
Violin⸗Virtuoſe Herr Jaques Thibaud aus Paris mi itwirken
werden .

Kleine Mitteilungen aus Badein . Der König
und die Königin von Württemberg ſtatteten Dienstag nachmitta
Ueberlingen einen Beſuch ab . — Papierfabrikant Floria
Buhl , Mitglied der Handelskammer , wurde anläßlich ſeines gol⸗
denen Hochzeitsjubiläums zum Ehrenbürger von GEttlingen er⸗
nannt . — Wie dem „Säck . Tagbl . “ von zuverläſſiger Seite berichtet
wird , iſt die gerichtliche Entſcheidung in der Erbſchaftsange⸗
legenheit des in Görwihl verſtorbenen Pfarrers Döbele nun⸗
mehr endgiltig zu Gunſten ſeiner Verwandten ausgefallen . Die

Erzbiſchof Hermann⸗Stiftung in Freiburg muß alſo auf die Erb⸗
ſchaft von über 100 000 M. verzichten . Das Urteil erregt in weiten
Kreiſen Wafeee aeg — In Ggg fiel die 3jährige Anna Egle , Kind
der Landwirt Joſef Egle Eheleute , in einen Kübel heißen Waſſers
und verbrühte ſich derart , daß es am andern Tage an den er⸗
littenen Brandwunden ſtarb . Die Eltern haben erſt vor einem Jahr
ein Kind dadurch verloren , daß es in einen Weiher fiel und ertrank

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Aus der Pfalz , 6. Sept . Eine unangenehme Entdeckumg

mußte Rirglich ein Gaſtwirt in Kaiſerslautern machen . Die

rapid ſe Abnahme ſeiner Flaſchenweine , zum Teil feiner Marken ,
hatte ihn ſtutzig gemacht . Als man der Sache auf den Grund ging ,
ergab ſich , daß der Hausknecht und ein trinkfeſter Nachbar im Laufe
dieſes Sommers allabendlich ihren immer großen und in der heißen
Jahreszeit ſehr natürlichen Durſt auf des Gaſtwirtes Rechnung mit
Wein und Schambes geſtillt hatten . Sie hatten mehrere hunde
Flaſchen Getränke vertilgt . Der ungetreue Knecht kam ins Ge770 75 — Am Samstag morgen epplodierte mit weithi
vernehmbarenn Krach im Elektrizitätswerk in Rodalhen 5
Sauggasmotor . Da die vorhandene Reſervemaſchine ſich gerad⸗
Reparatur befindet , ſind die Schuhfabriken und ſonſtige mit
tvizität be Belriebe bis auf weiteves geſchloſſen

Theater , Kunſt und Wiſſenſchalt.
Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in

mannhelm.
In Behandlung 5

von Max Dreyer .

Drehers luſtige Abwandlung des Themas von de
einer Widerſpänſtigen hat doch ſchon ein klein , klein weni

Eangeſetzt . Das macht , daß die Anſchauungen über wei
und Ausbildung mittlerweile ſtark borgeſchritten ſind .
kräftige Seitenhiebe auf falſche Scham u

nichts an Kraft und Friſche verlieren , daf

das Publikum in eine immer behaglicher werdende Heiterkeit z
ſetzen . Die gemütliche Wärme des Geſamttones ſtrahlte
weniger von den Hauptrollen als bon einigen der dankbarſte

rollen aus . Herr Tiet ſch als Onkel Kriſchan , Frau De L
Krohnenmutter , Frau Eckelmann als kleine Mix ſchuf

binettſtücchen von geſättigter Farbe . Auf gleicher Höhe ſtand
undankbare Figur des Ferdinand — Herr Möller — un
ſehr dankbare des Sittlichkeitsvereinlers Jantzen — HerrDie drei Kaffeeſchweſtern — Frl . v. Rothenberg , Fra
ling und Frl . Sanden — neigten ein wenig zur

was ihnen vom nahe genug gelegt wird und der Wirk

Die Heldin , Dr. Lisbeth Weigelt , 0
Die ſchlanke , hochgewachſene , vo

aus , das Spiel war angemeſſerhatte aber — befonders zu 8
— auch die ganze Kühle der Korrertheit . Die Lisbeth wird
der drei Akte von drei deutlich gegeneinander abgehobe
ungen beherrſcht . Im erſten Akt iſt ſie der he

ge⸗

für den alle Tage Feiertag iſt und der d glaubt
erobern zu können . Im zweiten Akte laſtet der Dru⸗
Alltags auf ihr , ſie hat bereits Lehrgeld Jahl

frohe Nebermut iſt hart daran , zu kapftulieren . Im d

iſt ſie das Opfer zwieſpältiger Empfindung :
unter den Füßen und tritt Fremden ſicher und gelaſſe

ſie hat feſte

im Innern aber hetzt und jagt ſie die Unraſt de

Stimmung , worunter ſich leiſe Wandlungen des
deuten , machen den eigentümlichen Reiz dieſer G

Blankenfelds Darſtellung wandelte zu gleichmäßig ein

tatenfrohe Uebermut des erſten Aktes ſcheint ihr nicht cht 3
wie denn die ganze Rolle für ſie wohl nicht in jenes ureigenſte

biet fällt, wo der Künſtler ſein Beſtes zu geben Iflegt . Nebrigen

ward ihre Leiſtung vom Publikum mit e Be6
gezeichnet . Ueber Herrn Kökerts Spiel — als DDr . Wie
lag ' s noch wie ein leichter Hauch gedämpfter Trater , daß die ch
Ferienzeit ſchon um iſt , und der Menſch , der Sklave ſeines Berufs ,

wieder „ mitten in der Nacht “ aufſtehen und auf die verfl .
Proben⸗gehen muß . Das Zuſammenſpiel — Megie W a

war lückenlos und ohne Tadel .
* *

5 Hant ſei 0 0 eine Bemerkung von allgemeiner Nati 0
ſtattet . Das ſtädtiſche Amtsblatt einſtweilen nur für Thea
und Konzerte —

Hrinigk
in jeder Nummer eine Inhaltsangabe

fälligen Stückes . Das ſollte der „Städriſche “ , im Intereſſe
Theaters , doch lieber laſſen . Der größerg Teil des Publik

die Stücke , die er ſich anſieht , noch nicht ; ihm den Inhal
erzählen , heißt die Wirkung inmnölig und

unztreckmäßig e
Theater⸗Notiz . Die Jutendarz teilt mit : Samstag den 9. E

wird im „ Neuen Theater “ im Roſengarten als Feſtvorſtell
läßlich des Geburtsfeſtes des Grofzſherzogs Friedrich von Baden
Schauſpiel : „ Alt⸗Heidelberg “ von Meher⸗Jörſter zur A
gelangen . Anfang 8 Uhr .

Sochſchulnachricht.35 Der Gr oßhergsg 75 unerm
dieſes Jahres
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gußerordentlichen Profeſſor für Mathematil an der genannten Hoch⸗
ſchule ernannt .

Herr Dr . Walter Friedemann , der bisher als Regiſſeur am den
bereimigten Theatern in Eſſen⸗Dortmund tätig war , wurde ſoeben
als Oberregiſſeur für das Stadtiheater in Baſel ber⸗
pflichtet ,

Karl von Heigel . Die „ Münchener Neueſten Nachrichten “ be⸗
richten aus Riva vom 6. Sept . : Heute Nacht ſtarb nach längerer
Krankheit hier der Schriftſteller Karl von Heigel .

Aufpdeckung eines alten Grabes . Bei Bösdorf ( Plön ) iſt ein
Wendengrab agufgedeckt worden , das , nach Fundſtücken zu ur⸗
beilen , der Steinzeit angehört und etwa 3500 Jahre alt iſt . Ein

Sweites Grab ſoll demnächſt geöffnet werden . Die Funde ſind dem
Altertumsmufeum in Kiel überwieſen worden .

Stimmen aus dem Publikum .
Die Beendigung der Vorſtellungen im Hofthegter ,

Es bürfte angebracht ſein , gleich hei Beginn der Theaterſaiſon
einen Mißſtand zu rügen , der , wenn er ſich , beſonders in den kalten
Wintermonaten öfters wlederholen follte , für einen großen Teil des
Publikums ungngenehm werden könnte . Ich meine die Feſtſetzung
des Schluſſes der jeweiligen Thegler⸗Vorſtellungen . Geſtern abend
war das Ende der „ Hans Heiling “ ⸗Vorſtellung auf „ nach 10 Uhr “
Angeſetzt , während die Oper ſchon vor 9410 Uhr ihr Ende erpeichte .
Als Schreiber dieſes 5 Minuten bor 10 Uhr an ' s DTheater kam ,

anen noch cg. 30 Perſonen da , die ühre Angehörigen abholen
ollben und nicht wußten , daß die Türen ſchon längſt geſchloſſen

waren !
Beim Bekanntwerden des vorzeftigen Schluſſes wurden von

veyſchtedenen Seiten nicht allzu ſchmeſchelhafte Ausdrücke für die
Regieflührung laut ; einige auf 10 Uhr beſtellte Kutſcher leiſteten
barin Hervorragendes . Mit der Feſtſetzung „ Ende nach 10 Uhr “
iſt doch genigend angedeutet , daß die Vorſtellung nicht ſchon 20
Minuten vor 10 Uhr ihr Ende erreicht und jeder Regiſſeur muß
nach der Hauptprobe die Spfeldauer eines Stückes beſtimmen
können ; — 5 bis 10 Minuten länger , wird von Niemanden ſchlimm
genommen und — „ Pünktlichkeit iſt Höflichteit ! “

Civis .

heueſle hacrichten ung Celegramme .
Orivat⸗Celegramme des , General⸗Hnzeigers “ .

RNeuſtadt g. d. . , 6. Sept . Der Verbandstag deut⸗
ſcher evangeliſcher Pfarrpereine ſprach dſe Zuver⸗
ſicht aus , daß die maßgebenden Faktoren Baherns gemäß dem
Wunſche des Regenten dem Notſtand der pfälziſchen Geiſtlichen be⸗
züglich des Dienſteinkommens und des Ruhegehalts
abhelfen werden .

Neapel , 7. Sept . Der Veſuv entſpſckelt ſeit einiger Zeit
Heſonders lebhafte Tätigkeit . Heute flog die Laba nach dem un⸗
teren Bahnhof der Drahtſeilbahn zu. Abends wandte ſie ſich gegen
Süden und bedroht jetzt die Veſuveiſenbahn .

Konſtantinopel , 6. Sept . Am 29 . Auguſt tötete in
Wimge , Bezirk Kumanowa , Wilajet Uesküb , eine mohamme⸗
daniſche Bande neun Ehriſten und verwundete drei . Alm
29 . Auguſt fand in Morkovee , zwei Stunden bon Uesküb entfernt , ein
Kampf mit einer bulgarſſchen Bande ſtatt , wobei ein Gendarm ,
ein Komitadſchi und eine bulgariſche Frau getötlet wurden . Die
Bande flüchtete . Während des Kampfes ließ der Truppenkomandant
die Häuſer mit Petroleum begießen und zehn Häuſer wurden ber⸗
brannt . Auch fanden Plünderungen und Mißhandlungen

ſtatt , Der Schaden wird auf 3500 Pfund geſchätzt .
San Sebaſtian , 6. Sept . Eine Abordnung Induſtrieller

Hatte heute eine Unterredung mit dem Miniſtevpräſtidenten , in der
ſie ſich gegen die freihändleriſchen Tendenzen des Kabinetts aus⸗
ſprachen , und erklärten , daß im Falle die Annahme der Pläne des
früheren Finanzgminſters Gareſa Aleſe hinſichtlich der zu⸗
ünftigen Handelsvertvagstavife erſoſgen würde , 338000
rbeiter des nördlichen Spanſens in den Ausſtand breten
ürden . Der Minjſtevpräſident verſicherte , daß die neuen Han⸗
elstarife den allgemeinen Intereſſen Rechnung tragen würden ,

Shanghafl , ., Sept . Der Hamburger Dampfer
[ ( benga “ rettete nachts bei ſchwerer See 55 Perſonen bom

nlenden Dampfer „ Petſchili “ , doch mußte er dann ſelbſt imfolge
durch einen Tajfun entſtandenen Schadens nach Shanghai
urlickkehren . Die „ Petſchili “ berfank kurz nach erfolgter
ettung der Menſchen .

Port Saſd , 6. Sept , Das Feuer an Vord des engliſchen
ampfers „ Ehatham “ ſſtgelöſcht . Der Kanal iſt wieder frei .

Die parlamentgriſche Studienfahrt .
Hamburg , 7. Sept , Die „ Hamb . Nachr . “ veröffentlichen

„ doom 6. September datiertes Prſpaktelegramm , nach dem die an
der parlamentariſchen Studienfahrt betefligten Abgeordneten am
Unterlauf des Sanaga , ungefähr 60 Kilometer von der Küſte bei
Edng ( Kamerun ) eingetroffen ſind und ſich wohl befinden .

Arheiterbewegung ,
Hamburg , 7. Sept .

ſte
1＋

Glasarbeiter beſchloß
trelk ,

“ Reichenbach ( Schleſien , 6. Sept . Die hieſigen Wehereſ⸗
beſitzer beſchloſſen , ſämtlichen hieſigen organiſſerten Textil⸗

Die geſtvige Verſammlung der aus⸗
von morgen an den General⸗

garbefiternzu kündigen .

Zur Fleiſchnot .

Berlin , 6. Sept . Die heutige Proteſtverſamm⸗
lung ber Fleiſchermeiſter des deutſchen Reichez

eigte einen gußerordentlich ſtarken Beſuch . Es wurde einſtimmigPieres Erklärung beſchloſſen : Mehrere tauſend Flejſchermeiſter
auß allen Teilen des Roiches erklären , daß nach ihrer genauen
Kenninjs des Viehbeſtandes im Reiche , ſowie nach den Zahlen des
Auftriebes und der Schlachtungen auf den Vieh⸗ und Schlachthöfen
eingroßer Mangel an Schlachtvieh und namentlich an
Schwejnen beſteht . Sie halten es für eine natlonale Pflicht , daß
bie Grenge geöffnet und damit der Fleiſchnot ein Ende be⸗

veitef werde .
2 Leipzig ,6. Sept .

5 melden: Bei den in

Die Stadtverordnetenverwaltung hat
beſchloſſen , die Staatsregierung um ſtaatliche Maßnahmen wegen
der Fleiſchnot zu erſuchen .

Von der Cholera .

Marſenwerder , 6, Sept . Die „ N. Weſtpr . Mittlg . “
Jagowshöhe vorgekommenen verdächtigen Er⸗

krankungsfällen iſt durch die bakterioſogiſche Unterſuchung Cholera
e lt worden . In Schirpitz , Kreis Thorn , iſt der Arbeiter
Schinkler unter Choleraverdacht erkrankt , In Niedeſaußmaß bei Kulm

iſt die Tochter des Bühnenarbeiters Zimmermann unter cholexaber⸗
biächtigen Symptomen erkrguft und geſtorben . Weiter erkrankten die

ungen ſchwer erkrankt .

Kutter des Kindes und dle fünfjährige Tochter Anna . Ferner iſt in
zurzebrack der Fährmann Beier unter choleraverdächtigen Erſchein⸗

Dromberg , 6. Sept . Vei einem Altſitzer in Ludwikowo
d bei einem Flößer in Wohoiechowo , Kreis Schubin , die unteren Erſcheinungen erkrankt waren , iſt Cholera feſt⸗

geſtellt.
Hamburg , 6. Sept . (Amtlich.) Bei einem auf Pabeiſen

Vobntefteß, förglcg aus der ftteneligeliäen dentrole entlaſesen

Frauenzimmer , das wegen Brechdurchfall in das Eppendorfer
Krankenhaus übergeführt wurde , ergab die bakteriologiſche Unter⸗
ſuchung , daß es ſich um Cholera handelte . Sämtliche Perſonen ,
mit denen die Erkrankte während der letzten Tage in Berührung
gekommen war , wurden unter ärztliche Kontrolle geſtellt , ihre Woh⸗
nung desinfiziert und alle Vorſichtsmaßregeln getroffen . Die Er⸗
mittelüngen über einen Zuſammenhang mit den bereits gemeldeten
Erkrankungen ſind noch nicht abgeſchloſſen . Weitere berdächtige Er⸗
krankungen ſind nicht borgekommen .

Hamburg , 7. Sept . Die Medizinalbehörde hat beſchloſſen ,
auch an der oberen Elbe vor dem hieſigen Hafen eine Kontrollſtation
für ankommende Oberländer Fahrzeuge einzurichten und beſtimmt ,
daß alle Oberländer Fahrzeuge rebidiert und die auf den Schiffen
wohnenden Familien auf ihren Geſundheitszuſtand unterſucht wer⸗
den ſollen .

Wien , 6. Sept . Das Miniſterium des Innern beauftragte
die politiſchen Landesbehörden in den bedrohten Verwaltungs⸗
gebieten , jeden Cholerafall und jeden choleraverdächtigen Fall un⸗
verzüglich anzuzeigen und alle erforderlichen Vorſichts⸗ und Prä⸗
bentſvmaßregeln zu treffen . Es wurde angeordnet , daß längs der
von der Weichſel gebildeten Reichsgrenze Anlandungs⸗ bzw . Schiffs⸗
reviſionsſtationen errichtet , alle in Flußfahrzeugen nach Galizien
kommenden Perſonen und Wgren einer ſanitären Reviſion unler⸗
zogen , die Auswanderer ſorgfältig überwacht und alle ſonſtigen Vor⸗
ſichtsmaßregeln ſtrikte durchgeführt werden . Die Geſamtzahl der
in Galizien bisher beobachteten Krankheitsfülle beträgt ſieben , von
denen drei tödlich berliefen .

*
Lemberg , 6. Sept . Das Amtsblatt „ Gazeta Lwowska “

meldet : Bis Mittag erhielt die Statthalterei keine Nachricht über
einen neuen choleraverdächtigen Krankheitsfall . Mit Rückſicht auf
die große Zahl der aus Preußen über Auſchwitz nach Galizien kom⸗
menden Perſonen und mit Rückſicht auf die Möglichkeit , daß auf
dieſem Wege die Cholera eingeſchleppt werden könnte , ordnete
die Statthalterei eine ſanitäre Repiſion von Reiſenden und Gepäck
in der Station Auſchwitz an und beorderte zu dieſem Zwecke
einen Amtsarzt dahin , welcher im Verein mit dem entfandten Regie⸗
rungskommiſſar den Geſundheitszuſtand der die Grenze paſſierenden
Perſonen zu unterſuchen und die Durchführung der Sanitätsmaß⸗
regeln in Brgezinka zu beaufſichtigen hat .

Unruhen in Deutſch⸗Oſtafrika .

* Berlin , 7. Sept . Der „Berl . Lok . ⸗Anz. “ meldet aus
Dar⸗es⸗Salaam : Die Miſſionsſtation Maſſafſi
wurde nach Abzug der Miſſionare von Akida und Murfel
mit Hilfe treuer Wayao gehalten , wobei 28 Rebellen getötet
wurden . Die Aufſtändiſchen , die Vieh aus der Stlation
Kiloſſa geraubt hatten , wurden von dem Oberarzte Brunn
mit nur 115 Soldaten geſchlagen . Das Vieh wurde zurück⸗
erobert ; 50 Feinde wurden geiztet .

Die Marokkofrage .

Paris , 7. Sept . Miniſterpräſident Roubiex empfing
heute den deutſchen Botſchafter Fürſten Radolin und hatte mik
ihm eine einſtündige Unterredung über verſchledene Einzelheiten des
Konferengprogramms .

Der Schah von Perſien in Rußland .

Petersburg , 7. Sepkt , Anläßlich der Abreiſe des
Schahs von Perſien fand im Schloſſe Peterhof ein großes
Frühſtück ſtatt . Nach dieſem Frühſtück verabſchiedete ſich der Schah
bon den befden Kaſſerinnen und begab ſich in Begleltung des Kaiſers
zum Bahnhof , wo die Großfürſten zur Verabſchiedung verſammelt
fraren . Als der Zug ſich in Bewegung ſetzte , ſpielte die Kapelle die
perſiſche Natjonglhymne .

Die Lage in Rußland .

* Tiflis , 6. Sept . Der Gouverneur in Eliſabetpof berichbete ,
daß Einwohner des Dorfes Minkend von herumziehenden Tarta ven
niedergemacht wurden . Auch andere Dörfer würden von
ihnen belagert . Der Gouverneur erbat die Entſendung von
Druppen , um die Ruhe wieder herzuſtellen .

Berlin 6, Sept . Wie die „ Natſonalztg, “ zuperläſſiz er⸗
fahven haben will , ſoll die ruſſiſche Reſchsduma im Laufe
dieſes Winters einberufen werden , da man auch in den höchſten
ruſſiſchen Regievungskrelſen zu der Ueberzeugung gelangt iſt , daß
die Eimberufung der Reichsduma zur Berühigung des Landes bei⸗
tragen wird .

Petersburg , 6. Sept . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) Die Vorlage
des Entwurfes einer Wahlordnung für das Zartum Polen in einer
beſonderen Konferenz unter dem Vorſitze Solskis wird nicht , wie
anfangs verlautete , Mitte September a. St , erfolgen , ſondern der
Entwurf wird bereits in der auf morgen anbergumten Sitzung der
Konferenz zur Beratung gelangen .

Petersburg , 6. Sapt . ( Pebersb . Tel,⸗Ag . ) Großfürſt
Michaal Nikolajewitſch wurde zum Ehpenpräfidenten des
Reächsrates , Graf Solski zum Präſidenten des Reichs rales
ernannt ,

——— —— ——

Der Friede .
* Portsmouth , 6. Sept . Reuter . Die Unterzeich⸗

nung des Friedensvertrages erfolgte geſtern unter tiefem
Schweigen . Hierauf ſtreckte Witte über den Tiſch hin den
Arm aus und ergriff Komuras Hand , und ſeine Kollegen
folgten unverzüglich ſeinem Beiſpiel . Während die Ruſſen und
Japaner über den Tiſch hin die Hände feſt verſchlungen hielten ,
brach Baron Roſen zuerſt das Schweigen , indem er in Wittes
Namen die japaniſchen Bevollmächtigten als wahre , vollendete
Gentlemen feierte und die Hoffnung ausſprach , daß hinfür feſte
und freundliche Beziehungen zwiſchen beiden Reichen beſtehen
möchten . Komura antwortete für die Japaner in jähnlichem
Sinne . Die ruſſiſchen Bevollmächtigten zogen ſich ſodann nach
ihrem Geſchäftszimmer zurück und blieben dort 10 Minuten
allein . Dann kehrten ſie zurück und nahmen am Buffet das
Frühſtück ein , bei dem man auf gegenſeitige Geſundheit trank .
Martens , der infolge Unwohlſeins dem feierlichen Akte im
Konferenzſaal nicht beiwohnte , ſagte im Laufe eines Interviews ,
der Friedensvertrag zeige unbeſtreitbar , daß Rußland zurzeit
alle Gedanken an eine großartige Weltpolitik in der Richtung
auf die entlegenen ungewiſſen Gebiete des fernen Oſtens auf⸗
gegeben habe . Er ſei perſönlich überzeugt , daß Rußland nicht
der Vergangenheit nachhängen , ſondern alle Kräfte ſammeln
werde für einen neuen großen Kampf , nicht auf dem Schlacht⸗
feld , ſondern auf dem Felde fruchtbringender Arbeit ſozialen ,
ſowie politiſchen Fortſchritts . ( Eine etwas abweichende Schilde⸗
rung der Vertragsunterzeichnung finden unſere Leſer unter
Ueberſicht . D. Red. )

* Nagaſaki , 6. Sept . Reuter . Die Nachricht vom
Friedensſchluß wurde ohne beſondere Freude aufgenommen . An
den Hauptplätzen der Inſel Kiuſchiu iſt die allgemeine Empfin⸗
dung das Bedauern , daß Japan der Früchte ſeiner
Siege beraubt worden ſei . Die Enttäuſchung iſt beſon⸗

ders darüber ausgedrückt , daß man keine dauernde Sicherheit
gegen ruſſiſche Angriffe durchgeſetzt habe . Der diplom a⸗

Biache „ Was ale Aaens andd Ws Aindtende - el,l .

geſchrieben , daß die Verhandlungen verfrüht ein⸗
geleitet ſeien .

* Paris , 6. Sept . Der Berichterſtatter des „ Matin “
telegraphiert aus Portsmouth , in ſeiner geſtrigen Wiedergabe
des Wortlautes des Friedensvertrages ſei dem
die Inſel Sachalin behandelnden § 9 der Satz hinzuzufügen :
Die hohen vertragſchließenden Parteien verpflichten ſich, keine
Feſtungen auf dem ihnen zufallenden Teil der Inſel zu errichten,
keine Truppen darauf zu unterhalten und keine Rüſtungen vor⸗
zunehmen .

* New⸗Mork , 6. Sept . Witte und Roſen mit
Gefolge verließen Portsmouth heute morgen um 9 Uhr 30 Min .
Sie werden morgen Rooſevelt in Ohſterbay beſuchen . Die
letzten Japaner ſind gleichfalls abgereiſt . Das „Wentworth
Hotel “ iſt , It . „FIrkf . Zig . “ , heute geſchloſſen worden . Mitte
verläßt Amerika am 12 . Septbr . , Komura am 20 . Septbr .

* Tokio , 7. Sept . Die geſtrigen Ausſchreitungen
hörten um Mitternacht auf , 2 Perſonen ſind getötet und etwa
50 verwundet worden . Eine Anzahl Polizeiämter wurden im

Laufe des Tages zerſtört .
* * *

* Petersburg , 7. Sept . ( Amtlich . ) Vurch einen
kaiſerlichen Erlaß wurde Kontreadmiral Nebogatow und
die Kapitäne , die die Panzerſchiffe „ Imperator Nikolaus 1855
„ Admiral Sſenjawin “ und „ Generaladmiral Apraxim , befehlig⸗
ten , unter Verluſt des Dienſtgrades und unter An⸗
wendung der Beſtimmungen des Marineſtrafgeſetzbuches aus
dem Dienſte enkfernt . Auf den Bericht über die
Uebergabe der genannten drei Panzerſchiffe und des Panzer⸗
ſchiffes „ Orel “ ſchrieb der Kaiſer den Befehl , alle anderen
Offiziere dieſer Schiffe bei ihrer Rückkehr nach Petersburg vor
Gericht zu ſtellen . Betreffs des Kommandanten des „ Orel⸗
ſoll die Ausführung des Befehles aufgeſchoben werden , bis ein
genauer Bericht eingegangen iſt über die Umſtände , unter denen
er den Befehl über den „ Orel “ von ſeinem ſchwer verwundeten
Vorgänger im Kommando übernahm .

* Petersburg , 6. Sept . General Linewitſch
ſandte an den Kaiſer folgendes vom 5. September datiertes
Telegramm : Am 4. September verſuchten die Japaner
längs der Mandarinenſtraße vorzudringen und begannen Ver⸗
ſchanzungen zu errichten , wichen aber nach einigen Schüſſen bon
unſerer Seite zurück . In Korea ergriffen die Japaner am
3. September , morgens 5 Uhr , die Offenſive gegen die Linie
Scherien⸗Nanſau⸗Schegu in einer Stärke von einigen Bataillo⸗
nen und Schwadronen mit Artillerie . Anfangs wurden die
Hauptſtreitkräfte der Japaner gegen den linken Flügel und die
Stellung bei Nanſau gerichtet . Um 11 Uhr vormittags beſetzten
mehrere andere japaniſche Bataillone mit Artillerie den
Zwiſchenraum zwiſchen Nanſau und Schebu Nabon .

* Paris , 7. Sept . Die „Petit Pariſien “ meldet , daß
die ruſſiſche Regierung mehrere ihrer Schiffe , die ſich nach
den Kataſtrophen bei Port Arthur und Tfuſchimg in neutrale
Häfen Oſtaſiens flüchleten , nach Toulon zur Ausbeſſerung
ſchicken werde .

Volkswirtſchaft .
Der Aufſichtsrat der Reſchelbrün⸗Akt,⸗Cleſ . in Kulmbach be⸗

ſchloß , der Generalberſammlung bei etwas erhöhten Abſchreihungen
die Verteilung einer Dividende bon 10 pEt , ( wie im Vorjahre ) vor⸗
zuſchlagen .

Das Getreidelagerhaus Hegau hielt am letzten Sonmtag ſeine
Generalvberſammlung ab . Der Geſchäftsumſatz betrug : Einnahmen
195984 . , Ausgaben 192 706 . , Kaſſenbeſtand am 80 . Junf 3277
Mark . Der Ertrag an Eintrittsgelder , für Schroten und Trieur⸗

Der jetzige Stand der
Mitglieder beträgt 532 , zugegangen ſind im abgelaufenen Jahr 65 .

Bei der Deutſchen Militärdienſt⸗ und Lebensverſicherungs⸗
Anſtalt g. G. in Hannvver waren im Monat Auguft 1905 in den
beiden von der Anſtalt betriebenen Geſchäftszweigen , der Militär⸗
dienſt⸗Verſicherung und Lebens⸗Verſicherung ( auch Töchterver⸗
ſorgung ) , zu erledigen : 789 Anträge über M. 1 580 560 Verſiche⸗
vungs⸗Kapital . Von Errichtung der Anſtalt ( 1878 ) bis Ende Nuguſt
1905 gingen ein 393 127 Amträge über M. 549 929 720 Verſiche⸗
rungs⸗Kapital . Die Auszahlungen gn Verſicherungsſumme ,
Prämienrückgewähr ete . im Laufe des Jahres 1904 betrugen rund
M. 10 000 000 , die Geſamtauszahlungen ſeit Beſtehen der Anſtalt
M. 60 000 000 . Vermögensbeſtand 130 Millionen Mark .

Heberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .
Laut telegraph , Nachricht iſt der Dampfer „ Kaiſer Wilhelm 1

am 5. September , morgens 6 Uhr , wohlbehalten in New⸗Yorkangekommen .
Mitgeteilt durch Ph . Jak . Eglingler in Mannheim ,

alleiniger für ' s Großherzogtum Baden konzeſſionierter Generalagent
des Norddeutſchen Lloyd in Bremen . 0

Waſſerſtandsnachrichten im Monat September ,
Pegelſtgtionen Datum

vom Rhein : 2 3. 4. 5 . 6 . . ] emerkunger
Rhe J9g Tiſq TU TT
Wildshut , 3,15 3,25 3,12 3,05
Züningen . „ „ 305 284 2,85 . 81 2,77 2,6 Abds . 6 lhr
Kel ! ! k ! pee 3,00 2,94 2,87 ] N. 6 Uhr
Lauterburgg . 74 4,81 4,66 4,57 Abds . 6 Uhr
Maxau . „ „ J5,02 4,90 4,82 4,72 4,67 4,60 2 Uhr
Germersheim . . 4,60 4,74 4,56 4,48 . - F. 12 Uhr
Mannheim „ 44,65 4,58 . 41 4,29 4,19 4,12 Morg . 7 Uhr
Manz ; z : Jlig 167 1e 180 . - P. 12 Uhr
Aisgen 2,0 2,22 2,15 10 Uhr
Ganub 42,72 2,68 2,62 2,52 ,48 2 Uhr
Raineeßeße . 64 2,58 2,52 10 Ugr
Kölnnn „ 12 . 66 2,76 2,81 8,87 2,73 2 Uhr

2,14 2,31 2,85 6 Uhr
vom Neckar

Naunheimm „ 44,56 4,43 4,32 . 2 4,14 405 V. 7 Uhr
Heilbrounn 0,34 0,28 9,40 0,39 0,30 0,8 B. 7 Uhr

— — —

Verantwortlich für Politik : Chefredatteur Dr . Paul Harms ,
für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schünfelder ,
für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Frang Kircher .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei⸗

G. m. b. . : Eruſt Müller .

1



——

Aiste bd. 9% Pfl. 0

1
Bekſteigerungslokal, T, .

Mittwoch u. Donnerstag ,
6. u. 7. 98 . Mts . , von fruͤh
9 bis nachm . 7 Uhr, verkaufe
folgende Gegenſtände :

1f. Plüſchgarnitur , 2ff. Divane ,
1 Sofa , verſch . kompl . Betten ,

ederbetten , leleg . altdeutſch .
chlafzimmer mit Roßhaar⸗

matratze , 1 Kinderbettlade , 1
Spiegelſchrank , 2 Vertikows , 1
Waſchkom .m. Mar m. u. Sp. ⸗Auff.
verſch . Nachttiſchchen , 2 Auszieh⸗
kiſche, [ Pu feüchentiſche , 2Küchen⸗
ſchränke u. Anrichte , Chiffonniers
u. verſch . Kleidekſchränke , 1 gr .
Hügeltiſch , Rohr - u. Holzſtühle ,
1 Kinderwagen , 1 Regulator , 1
Nähmaſchine , u. a. Möbel . 2357

L . Cohen . , Auktionator .

Nachlaß der Witwe

Luthner , geb . Bernd
hier , betr .

Freitag , 11. Auguſt 1905 ,
mittags 2½ Uhr ,

—

——

geute abend 8 Uhr

HARTSTEIN .
Im Cafe Apollo Konzert des Damen -

Orebesters „ Les Mascoftes, “ “ 58718

Für die im Winterhalbjahr 17 im Mitfenſaale des Roſengarten [aattfindenden acht muſikaliſchen Akademiendes Sroßh . Hoftheater⸗Orcheſters unter eitung des Herrn Hofkapellmeiſters § . ARler exöffnen wir hiermit das Abonnentent⸗
Zur Mitwirkung ſind folgende Künſtler gewonnen worden :

In der I . Akademiet Dlenstag , den 8. Oktober 190ß5: err Jaroslav Rocian aus Budapeſt ( Vloline . )
err Georg Schumann , Dirigent der Singakademie in Berlin .In der II . Akademie : Dlenstag , den 24. Oktober 19085: ( Diſektton einer eigenen Köompoſitlon . )

Frau Marie Wittich , Königl . Kammerſängerin aus Dresden ( Sopran . )In der III . Akademſe : Dleustag , den 14. Novbr . 1905 : Frau Klathilde Kleeberg aus Brüſſel ( Klavier . )In der IV . Akademie : Montag , den 11. Dezember 1905 : Miſcha Elman , zwölhjährſger Vlolin⸗Blrtuos aus St . Petersburg .* 95 7 79 * HeſanIn der V. Akademie : Dieustag , den 9. Jaunar 1908 : 1
ermine d' Albert ( Geſang . )

.

err Eugen d' Albert ( Tlapier und Direktion eigener Kompoſitionen . )In der VI. Akademie : Dienstag , den 6. Februar 1906 : err Baptiſt Hoffmann ( gl . Preuß . Hofopernſänger in Berlin ( Bariton “Ju der VII . Akademie : Dienstag , den 6. März 1906 : Herr Fritz Kreisler aus Wien ( Violine . ) —*—In der VIII . Akademie : Dienstag , den 27. März 1906 ; Herr Kammerſänger Ernſt Nraus gaus Berlin ( Tenor . )Bekanntmachung .
Anläßlich der Feier des

Geburtstages Sriner Königlichen
FPreise der Plätze im Abonnement :

7 8 85 HAstrade :Hoheit des Großherzogs 1 1 555werden öffentlich gegen bar
Aeeverſteigert : 28405 am 9 , September 1905 ſindet in der Jeſuiten⸗ jjF NIihs Sperrsitze :5 lirche Feſtgottesdienſt ſtatt . 2 1. Abteilung ( Reihe — ) ) ) „ 434 1 0Betten , Vertikow , Schrank , 1 5 2. Abtellung ( Reihe 16 —24 ) 3 8Tiſch , Stühle ꝛc. Die Mitglieder des Korps werden hiermit eingeladen , Balkon ( EHmpore ) ; : 3. Abtellung ( Reihe 28 —31 ) 5 5 2demſelben beizuwohnen . woceſsee 1. Reihe . Nr . —89 Mt . 50 . —, Nr . 81 —100 Mk, 48 . — 4, Abteilung ( eihe 52—30Sammlung : Samstag vormittags 9¼ uhr auf 2. Neie „ 40 . — Stehplätze ;Waiſenrat . dem Schillerplatz . 8. Reihe BBFgÿ88 „ 24 . — Auf dem Balkon ( Emporer „ 4 „ 10

Der Verwaltungsrat der Freiwilligen Feuerwehr : Die Karten⸗Ausgabe erfolgt im Konzert⸗Buregu der Hofmuſikalienhandlung von K. F . Heckel hier :Aagmenerſrigeung, E 10 85 8 für die Abonnenten von Logen⸗ und Balkon⸗Plätzen am Montag , den 18 . Septemberzirchenärariſchen Wieſen in den —
7 5 1 17 Eſtrade⸗Plätzen Alm Dienstag , den 19 . SeptemberVeltarkungen Brühl mil Rohr. ⸗ Pfälzerwald - Verein . V. 225 5 „ Sperrſitzen (1. und 2. Abteſlung ) am Mittwoch , den 20 . Septemberbof, Edüngen , Schwetzingen und

5 1 8 „ Sperrfitzen (8. und 4. Abteilung ) und Stehplätzen ( Balkon ) am Donnerstag , denZeckenheim im Maße von 48 b, 8 Orkatrünne admigshafen u. Bn,
21. September , jeweils vormittags von 10 —1 Uhr und nachmittags von —6 Uhr

an 1 am wird an Sonntag , 10 . Sept . 19 % 5 : 5 98 von hr.Mittwoch , 13 . Sept . 1905 ,
morgens 9 Uhr beginnend
im Tanzſaal des Gaſthauſes

Ueber Abonnementsplätze , für welche die Karten nicht bis Samstag , den 23. Seplember , abends 6 Uhr abgeholt ſind ,IX . Wanderung : wird anderweitig verfügt .

510 Für neu hinzutretende Abonnenten findet die Kartenausgabe am Montag , den 25 . September ſtatt .wum Pfiug in Brühl loswelſe Aunweiler , Tundelbronn .Iffentlich verſteſgert . 1226 — Preitelskopf , Klingenmünster . Vormerkungen für neue Abonnements werden pon heute ab ebendaſelbſt entgegengenommen . 58707Auskunft erteilen Wieſenauf⸗ Abfahrt : . 40 Uhr Voxrm.

D Vo ſtand117 9900 ger in 1
%0 55 Ermässigter Fahrpreis . 40 Mark . er * *leſenſchütz Schumm in Brühl. ürteMannheen, 15 20,Aug . 1205 Näheres durch die Programmkürtchen , 58705

Evangeliſche Kollektur .

Sehul - Schürzen
Strümpfe
Jocken

in grosser Auswahl s8 .
fblexm . Berger , C . 3.

— —

2 Kirchweihfest Leutershausen . Tahz- Instifuf Zimmermann
„ § E U E E. 0 “ Gaſthaus zum Löwen . Friedriechspark .

Sonmtag , den 10 . u. Montag , Bezugnehmend auf meine frühere Annonee diene bier⸗
Große Karkevalgeſellſchaft Mannheim E. v .

40

FPP
ff den 11. d. Mis . , anläßlich der mit den verehrlichen Eltern , Damen und Herven zur gefl .i

58711Sonntag , 10 , September a . e, mittags 3 uhr Kirchweihe Nachricht , daß ich nächſte Woche Donnerstag , den 14 .
2 8656

Grosse Herbstpartie
1 September einengroßes Tauzverguügen 55

Für 0 5 Tanzkurſus im Friedrichspark
ſowie aufmerkſame Bedienung eröffnen werde . Gefl . Anmeldungen werden im Friedrichs⸗wird beſtens Sorge gelragen . park bei Herrn Oefuer , ſowie in meiner Privatwohnung[ ( Volksfest )
labzt feendl A Beſuch G 3, 4, 2. Stock e e 10

Mannheimer auf den ſtädtiſchen Reunwieſen . Näheres durch unſere 85 ochachtungsvoHafer - Gacao latate . —51 Eintritt 20 Pfg. 2 ͤĩʃ —Irgten jian . H. Zimmermann , Lehrer der Tanzkunſt .Kinder unter 14 Jahren in Begleitung Erwachſfener ſrel . EEE =1iſt ſtets friſch , wohlſchmeckend
und billig .

Nur in Orig . ⸗Pack. a 1 Pfd .
„Verſüßt⸗ 80 Pfg . , „ unver

ſüßt “ Mk. . — 38889
lleiu⸗Fabrikaulen :

Ludwig & Schütinelm
Hofprogerie , 0 4, 3.

EE Privatſtunden erteile zu jeder Tageszeit .

Fleidermacherinnen Porſicht
In neuerer Zeit werden Zuſchneidekurſe von Leuten an⸗

gekündigt , die vom Schneiderberufe nicht die leiſeſte Ahnung

Zu dieſer Veranſtaltung laden wir eine verehrl , Ein⸗
ff

wohnerſchaft von Mannheim und Umgeßung ergebenſt ein 1
88675 Der Elfer - Hat .

05
Neu eref net !

FilialeVom . der Reise Z2uwuck
e an depcntane 0 Ibaben . Sie wählen als Aushängeſchild Titel Zusch . ⸗Akad⸗i nur nicht die Bezeichnung damenſchneidermeiſter , wohl

Auſtalten . P ＋Olessor J. Mar Ius Ott 15 2 Marketplatz 7 wiſend , Vogz das 10 die aubereg ſge Fihen dieſesFelnſte friſche 5 15 7 Ecole Frangaise P 15 7 9 E 1
Titels mit Strafe belegt . Trotzdem das Geſetz das Publifum
alſo vor Ausbeutung burch ſolche , jeder fachlichen Ausbildung
entbehrenden Elemente ſchützen will , ſuchen dieſe durch die
Jührung des Titels „ Zuſchneide⸗Akademie “ dasſelbe in den
Glauben zu verſetzen , als handle es ſich bei ihren Kurſen um
eine nach fachmänniſchen Grundſätzen geleitete Exlernung der
Zuſchneidekunſt und Damenſchneidereil . Daher wird Kleiders⸗
macherinnen , welche ſich eine fachgemäße Ausbildung an⸗
eignen wollen , empfohlen , an erfahrenen erprobten Fachmann

zu wenden , der alle Stufen im Gewerbe durchgemacht hat
fund den Titel Damenſchneidermeiſter mit Recht führen darf

118570 Mehrere Fachlente .

28429

Fiodr. Hoepfner Blerbraueef, Karssrupe
Schellfiſche

e P. 30 fſg

Cabliau
ganzer Fiſch 32 Pfg .

im Ausſchurkt 40 Pfg .
deben eingetroffen . 28416

barl Muüller ,

ain duddumd l baeg
1

5 11

Siernisderlage Mannheim Georg Olivier .
Talephon 3046 Meckarauerstr . 163 P Hauptgeschäft : U 1, 10 , Breitestrassg . Ef
BN STAPHIS lase ſe⸗

ARANNN
la , Lager - u . Exportbier
2 heill und dunkel 11 ſe 1 —19 . e ,
in Flaschen und Gebinden zu den 80410 Preisen , 1 Düvead 9 * 95 5 leschäftsver legung Undd Empfehlung.Helipb. Auſclfceſſge Flaschenbhierhändler 55

Ff
100 Meter gestreitte , elegant,

Wegen Umbau befindet sich mein Geschäft im NMauf⸗inetroſßen
eeeeeeee —

lanell - Reste hause , Breite Strasse , neben Herrn Welkel . 58712keine
ee auenglisch . u. Wiener Blusen N , 2 J . Grether Ni , 2

Zum Klassenwechsel empfehle meine Studenten - und
Schüler - Mützen , welche schon lange Jahre fabrisiere .
Vorrat für alle Klasgen . Bestellungen werden sofort angefertigt .

3 in beliebiger Stück⸗Bauszinsbücher meae ge

Dr .B. Bans den Buchdruckerei G. m. b. B.
ieeeeeeee

Alerleregarant. reine Weineprimg Qualität :
Weißwein v. 42 Pf . an per .

in hell , mittelkarbig und dunkel Ian
ksest per & BB 5 8s Prennig feh

Preis ) ,

Ernst Kramp ,
LEstes Hanufaktük- , Reste- A Partianaran-Geschäft
Flanken . Spezlalität : Roste. 15 25 7.

Cabljaue , Rotzungen
ander , Heilbutt

4 akrelen , Oſtender
les u . Turbots ꝛc.

Gund , R 7, 27
— Telephon 227 .5 Schul - Anfang!
K Affee 55 empfehle ich

voh und taglloh frisch Bley le ' s gait , 79 170
Agebrannt, Knaben⸗ . Anzliigeelne Qualitats - Sorten

2
Zals solideste und bequemste Kleidung .

arai
Gontard -

Bloltestf, strasse 6
fF

4 Ladenno “

Für den

Todes - Anzeige .
Tiefbetrübt machen wir Veiwandten und Bekaunten die Mitteilung , daß es Golt demAllmächtigen gefallen , hat unſere gule liebe Gaitin , Mutier , Schweſter und Tante

Hoelene von der Beeck
im Alter von 55 Jahren plötztich und unerwartel abzurufen . 8628Maunheiin , U 6, 27, den 6. September 1905,.

Abie trauernden Minterbliebenen .
5 Die Veerdigung findet Freitag , den B. ds . Me , nachmittags ½5 Uhr von derneunen Leichenhalle aus lalt .

Dies ſtatt b

Rotwein v. 50 Pf . an per
in Gebinden bis 19 Liter akzisfrei
iusHausgeliefert . Flaſchenweine
Südweine und Champagner .

Ludwig Mann WWòWe.
, 31 . 28432

Jaloufſen und Rolläden
Schlof 26757
Schloſſere ! Wilhelm Minnig ,

H A, 24 .

empflehlt 28433

dakob Harter
N 4, 22 .

Sestrickte Knaben - Sweater

in grosser Auswahl und jeder Preislage .
eſonderer Anzeige .

F



General⸗Anzeiger . Mannheim , 7. September .

Warenhaus

G. m.
58713

b. ll. 5 U
erkaufshäuser ; I Neckarstadt, Marktplatz .

95 Pfg .
1 echt Forzellan - Kaffes - 3½ Meter gebleicht Ooper - 1 Stüäck Kaiser - Borax - oder

kaune blber
1 HKayseif

zusammen gute Qualität Iseife 1180
1 echh Porzellan -Milch- 2 Pakete Shampooing Waunmen1 elegante Damen - Broche 95 Pig .

95 5
3 Meter Blusenflanell in schwarz Kopf 95 Pfg .

1 echt Porzellan - Zucker - Plg modernen Mustern echtfarbig Pfg . 1 Celluloid - Seifendose 1 Damen - Sortemonnaie zusammen

dose 1 slegantes Pompadour 85 Pfg.

4 Meter Bebtjackenbiber
V „

Zecht — 5
8 e 1 1 Damen - Haucé 5 1 91

zusammen
guts Guslitdt 955 Ptg

1 Stück Doeringseife 195 pPig. 5. 8
Haudtasche mit Aann1611

1 echt Porzellan - Kuchen - 95r . 2 Stück Jrisseife UEusammen 1 Doublé - Damen - Ring
85 Pfg.

teller , fein dekoriert . 2 Meter Schürzenslamosen 1 Tube Kaloderma 195
5 vorzügliche Qualität 95

Pfg. 1 Damen Uikee dit 95
1 Email - Schspf I6ffel oa. 120 em breit Pig 1 Topf echt Creme Simon 95 pg

Schieber , 18 Krt , Goldaufl . Pfg .

1 EBmail - Schaumlöffel zusammen
8

•*

1 Hmail - Backschaufel 6 Mtr . Gerstkornhandtücher
9

1 Flasche Bartwasser mit Jusammen 1 Schwarse Damen - Ferl - zusammen

1 Email - Milchlsffel 95 Pfg . grau mit farbigem Rand Pfg Kämmcehen 95
Uhrkette 95 5.

1 Bartbinde , 1 Bartbürste Pfg . I1 schwarze Damenbroche Pfg .
mit Ausguss

1 Damen - Hemd aus gutem 1 Damen - Armband

1 Weisse Ferl - Damen- Uhr-Sthe

Gelegenheitskäuken
allen Abteilungen .

Auslage

zusammen

Hemdentuch mit Spitze 70158 zusamme

3 sohte Auer - Glünkörper 95 Vorder - oder Aae 95 Pfg .
3 Fakets Sunlightseife Pamden Alpacca - Silber

Pfg .
2 Pakate Thompson 85 pfg . 1 Wachsperl - Halskette Pfg .

1 Dameén -
1

s Gasgylinder , doppelt
andschuhe mit9 5

b

Ffd. Haushalt - Chokolade zusammen 1 Sport - Fortemonnaie U zusammen

gekühlt100 Ppe zusammen 2Druckröpfen Plg . 5 Ffd . Vanille - Chokolade
95 Ptg

1 Vexier - Zigaretten - Etuil 95 Pfg .

15
5 ergeg n Fe

e⸗ 1 Zigarren - Tasche
zusammen

8 8 e Naht mit 7
2

8 Paar gute Solinger Depdene S 9 Pie
5 Tafetn NMusschekolade fzuammen 1 Streichholz - Etui 95 pig .

Mickel - Besteck
24 Pakete Waffeln 95

1 5
1 Damen - Trägerschüraze mit 8

e . 1 Teder - Briettasche 85 pig

asdergläger B 95 Pakete Freiburg . 1 7 f
2 z, On. 7 2 2 1 Alluminium - Zigarren - Etui

7 — 5

Pig. “ s Fakete eeee 55 Mit Slegan Bl 95 Pfg

00
wiebac

Pis
2 Pakete

955 btg

landfeger , rein Haar
1 Damen - Reform . Träger - 1 elegante feuervergoldete au-

1 5
arantiert S0 Aus 1 Paket Leibnitz - Caces n 10

Herren - Uhrkebte sammen

iamosen mit Volant ũn
zusammen 1 passender Anhänger95 1 grosse Tafel Galapeter 2 gder 85 bis

garantiert 95 Flg .
—2 % Ffund Fondants 95 pig .

1 ASrren - kbechnender

2 Kartons Brlefpapler
mit je 50 Brief bogen
und Couverts 95 v %

4 Bände Klavier - Noten zusammen

Globus - Sammlung ‚

1 Schiller - Gedenkbuch 95 Pfg .

3 Bände Fritz Beuter 5 ptg .

1 Paar Damen - 8 8
mit Filz - u. Gummisohlen 95 7

98 .
U zusammen

95 Pfg.

95 Pig.

1 Paar Babyschuhe
aus weissem Glacéleder

1 Paar Cordpantoffein

1 Dose Guttalin

3½ Meter weies Valen -
cienne - Unberrockspitze
en, 12 em breit

½% Ffund feinsde Süss -
rahm - Tafelbutter

zusammen
1 Tafel Kolonial - Nuss -

butter 95 Pfg

1 Delikatess - Käse

3 Paar Frankfurter
Würstchen

1 Topf Tafelsenf

Zzusammen

95 Pfg .

ie kann dlie Hausfrau bei den hohen Fleisch -

Preisen den Haushalt verbilligen ?
urch P Einkauf von Fiſchen , deren Nährwert beudeutend höher als Fleiſch iſt .

beziehen von jetzt ab wöchentlich grosse Posten

See - Fiscol
und offerieren ſoeben eingetroffen :

Schellfische , —4 Pfund schwer Pfund 300 Pfg.
Cabliau ohne Kopf Pfund 25 Pig.

Fermrer :

Sämtliche Artikel der Lebensmittelbranche
in den beſten Qualitäten zu den billigſten Preiſen .

Direkt vom Produzenten zum Konsamenten .

Erste Mannheimer Nahrungsmittelgesellschaft m. b. l .
Vertaufsſtellen : Mannheim , 6 3 , 7 , Schwetzingerſtraße 16 , Mittelſtraße 35a u . 905

Neckarau :
: Kaiſer Wilhelmſtraße 21.

F
Die Eröffnung der pon ſpir übernommenen Wirtſchaft

„ Zur Ebertsburg “
58717

Donnerstag , den 7. September ſtatt .

7 Zum Ausſchank gelaugt vorzügliches Lagerbier , hell ( Export )

H und dunkel , aus der vormals v . Seldeneck ' ſchen Brauerei in

UKarlsruhe , reine Weine bei Verabreichung guter Speisen .

Meine ſchöne

Kegelbahn, spwie französisches Billard

empfehle zur gefälligen Benutzung .

＋ Für aufmerkſame Bedienung und gemütliche Unterhaltung ſtets

i Sorge tragend , ladet zu freundlichem Beſuch ergebenſt ein .

K 2 , 26 Karl Waelde K 2 , 26

früher K 2 , 18 .

Achtung!
Reiſender , der Maunheim u.

Unmgegend beſ , kann hochlohn .
Artikel beigegeben werden .

688

Böhles , Vöckſtraße 15 .

Teigwareniabrik
sucht kfür eipgeführte Land⸗
touren br

Reisenden
per sofort .

Gefl. Off. unter No. 28417 an
die Exy jon ds. Blattes .

Bürgerl . Kochin, Madch. allein ,
Haus⸗, Kinder⸗ u mmermaädch .
find gute Stellen ſof. u . Ziel . 8888

Stellenvermittl . Böhrer , J 3. 1, II .

ſuche mehrere tüchtige

ekundigen

Ich

Arbeiterinnen
Weißnäherinnen vevorzugt . 28155

J . Müller⸗Rippert Nachf . ,
Corſettgeſchäft , M 2, 15a.

Besseres Personal :

K öchinnen , Zimmermädch . ,
Kindermädchen , Allein⸗

mädchen finden gute Stel len in
nur feinen Häuſern für hier und
auswärts . 8654

Frau Kätchen Hirſch , U4 , 9a .

5 115U ſe Hanrüt, Bad Dürkheim , deidesheim u .

Iu unſerem Verlage erſcheint demnächſt das zur Zeit noch
im Druck befindliche Adressbuel⸗ der Städte : Neustadt

an der Haardt , Bad Dürkheim , Edenkoben , Deidesheim ,
Wachenheim und Kambrecht . Außer dieſen 6 Sſädten ſind noch
24 Gemeinden der Umgegend in dein Adreßbuch enthalten , ſo daß
in dem Werke die Adreſſen von insgeſamt 30 Orlen enthalten

EEECEFFCCC

Beckers Delkatessenhaus
empflehlt als Spezialität

sümtliche Sorten Fluss - und Sseflische
2 1

lebend U. lebendfrisch . ſind . Das letzte Adreßbuch des hieſigen Bezirks erſchien im Jahre
1901, ſo daß nunnehr in allen Kreiſen der Bevölkerung ein leb⸗

Heute eingetroffen : haſtes Bedürfnis nach einem neuen Werke beſteht Die Auflage
beträgt 1700 Exemplare . ( Bis jetzt ſind bereits 70 % der Auf⸗

lage vorausbeſtellt . ) Inser 1118 könnenen och aafgegepeen, werden
und koſten /1Seite Mk. 25 . — ½Seite Mk. 15 . —, Seite Mk. 10 . —

Preis des Buches Mk . 1 franko gelieſert . Man verlange
Beſuch eines Vertreters unſerer Firma . 1237
Neust dt a . MHaardt .

Telephon 808 .

Piliten⸗Karten

Blaufelchen
Massenfang

springslebend
Pische von %½ bis 1 Pfd . schwer , à Pfd . M. . 30 .

E 4 , 1 Planken E 4 ,
1334 .

Der Verlag
I . won Kaiek & C .

liefert in gelchmacge⸗

vollfter HusführungNeue

Frankfurter

Würstchen.

58715

nennleneg-isufedundo

ssssened

12 Feff I
Billig zu berkaufen.

1 Tafelklavier , 2amerik .

Oefen , 1 Gſch⸗Ofen , Ofen⸗

ſchirme , Küchenſtühle ,
Tiſche u . Hocker , Geſchirr⸗

rahmen , Tiſche für Con⸗
tore mit und ohne Auf⸗
ſatz , Waſchapparat für
Contore , 2 Petroleum⸗

hängelampen , 1 kleiner

Schrant für Bijouterie ,
1 Muſterkoffer für Bi⸗

jouterie , 1 kleiner Licht⸗

pausapparat , kl . Regale
für Contore , Bücher⸗

etagere u . Vauerntiſch⸗
chen , Buffet aus Nuß⸗
baum , Buffet m. Marmor⸗

platte , Spiegelſchrank ,
mehrere Puffer , Hocker m.

Seidenplüſch , div . Bilder ,
2 vollſt . egale Betten , eiſ .
Bettſtelle, Bettſtelle ohne
Roſt , Schlüſſelſchräutchen
Holzkofer , alte Geige⸗

Hochfeine Ladeneinrich⸗
tung für Galanterie⸗ ,
Mauufaktur⸗ oder Ci⸗

garrengeſchäft , ſowie 1

Ladeneinrichtung f . Fri⸗
ſeure , 1 gr . Ladentheke ,
Warenſchränke , Kinder⸗
badewaune , Trockenge⸗
ſtelle , Petroleumofen , ge⸗
häkelte eeeenfaſt neu , Sofakiſſen , 7
Bände Meyers Lexiton
(Prachtausgabe) , diverſ .
andere Werke u , Schriften
Zimmerkloſet , 1 Dezimal⸗
waage mit Gewichte und
a . ni . 28450

Serff & Braselmann ,
K 2, 11 Lagerhaus K 2, II .

I umeeh .

Pfund gek . Schinken zusammen

1 085 französische Oel -
Sardinen , — 10 Fische

95 Pfg ,

0 4,
1. Tr. Oön möbliert .
Bimmes bis 15. 7

zu

2 zu vermielen . 8789
Jkreundl .

möbl . 5
5 9. möbl.

3
8.0 20Zls g . . 3423

1 Tr. ,
D 32 35 gut möbl . Zim

4 .
Z. St . ., möbl . Zim .

8 3, ( mit 2 Betten an 1od .

97 15*25 Zimmer ſof. z. v. 8803

per ſofort z. v. 8415 .

57 75
part . ſchön mbl . Zim . 2 Junge Lente zu verm . 8627

ſof, od. ſp. zu v. 3292 Treppen , ſchon mocl .

＋ 2 Trgroß . , Zut ndl . 85 , 5a ginm. piliig z v. 8521

eine Treppe Unts ,

E214
3 Trp . , ein möbl .
Zimmer zu v.

1 4, 13 1 gut mbbl . 30008806an beſſ . Herru zu verm⸗

E3 . 7
ein einfach möb ! ſert .
Zimmer z. v. 1U 6, 4

2 Tu, ſreundl . mobl .

Zimmer an Herrn8650
od. Dame nüt oder ohne Pen⸗

E
5
35 1 Zim .

oder ſpäter zu

2 Tr. , ein gut mobi .
mit ſep

00
0

ſion ſoſort

9
vermieten . 28554

1
möbl . Part . ⸗Ziu.

6, 2 ſof. zu verm . 8888
verm . 8281

F7E7. 1505a

Zum⸗

part , möbl . Zim .
zu verm .

b. Te, hübſch mbl .
etheſte;25 4 Tr . I . einſach8604 6 möbl . Zim . ſof. zu om. gue

1T7 , 150 0 „ „ Holzſtraße 5 0,1 gut Mmöbl.27 5 55 8 H Zimmer p. 1. Okt . zu verm .

4 Tr .l. ſch. bol]
Näheres 3. Stock rechts . 81s

ſof .zu v. 8301

3 Te
ſep.0 35 20597 0

Ei
Kaee 40 , 2 fein Möbl.

Wohn⸗ und Schlafzimmer mit
Balkon zu 8209

62 2 3. S
59 Zim . z. verm .

beſſ 5758
27800 Kepplerſk .23

Treppeſl au

12 , 8 e
5 zu vermieten .

möbl .

ſofort zu vermieten . 135

89999 3 Trepp , 75
30 Aiſenring 37 möbl . Zimmer ,

möbl .

. 95 1Tr . hübſch mol . Erker⸗
zimmer zu verm . 8644

ev. Wohn - u. Schlafzimmer ner
1. Okt . od. ſpäter zu verm .

17 . 5
E 4. St , möbl . Zimmerg
Y zu vermieten .

ennershofſtr . 13 , eine Trep. ,
8199 gegenüber dem Schloßgarten .

2. Ste ,K228
H . 2626 verm . 8069

ſof. bill. zu vm.

ſchön . Zim . zu vermieten . 7775

Rheindammſtr . 38,
2. Stock links , 1 ſchön möbliert.
Zimmer , Jeparat vor dem A

gr. ſch. nibl .

gut möbl . Z.
881¹

K3,10
u vermieten .

3. St . , gut möbl .
Zimmer per 12905

ſchluß, 1 Tr . hoch, bill . zut . «

—Tatterfallſtr . 20 , gegenlber
836 Lulſenſch . , 1. Et . 2 meinandergeh ,

K3 95 29 Bi . ſchöͤn Wohn⸗- u. Schlafz . m. od. ohne

De Penſ . z. v . auch ein . abzug . 23225

möbl .K 3, 28
3. St . ,.,

*1 oder 2 Herrn zu verm .

2 U.
1

Tullaft . 10 810pl . . 8

K 4, 8
geh. ,

L 25 8 u . Küche

ein ſchönes ,
Zim, , auf d. Straße

au Herren oder Frl .
Nt eres 2. Stock , rechtse es

5Gaupenwohng . ,

Zimmer an
——17 Neu und gut möbl . Zimmer

ſeeres
A mit Penſion per 1b. Septbr .

an eine Dame zu verm . 8605

Näheres U 42 9, varterre .
2 ſchönſchhn möbl.. Zim.

n
m. Penſ⸗ 3.

vermiet. , evtl . m. Klavierbenützg,
2, 13, 3. St . , b. H. Stein .

zu v.

z. vermm. 8426

4, 141 Zimmer , Alkov . u. gr.
Kuche z. v. Näh . 2. Sick . 8858F L 4, fl, 8 . 3.

1 gut möbl .
vrm . 8437

Zimeu Kuche an ein .
0 zelne Perſon z. v. ss82

Wliſenrin Wohnung, 1 groß.
J. Balk . ⸗Zim. 3 Zim. ,

Küche im 2. Stock , ſowie Speicher
u. Keller auf 1. Okt . z. vrm . ssis

Zu erſrag . Luiſenring 38 , 2. St .

Luiſenring 35 ,
2. Stock , 7 Zimmer mit reie1015
Zubehör , neu hergerichtet , 1ſofort zu vermieten . 27531

Näheres R 7 30, paxterre.
Zimmer mit

Auſer 40 3
Külche 11. Zub .

5 ber zu verm . 28251
8 Lu ſenkring 45a, paxt

1 40, Reubau.
Schüne 3 Zimmerwohnung mit

Znbehör (4 Treppen hoch) , per 1.
Oktober zu vermieten . Näheres
Luiſenring 48a , parterre . 28

Dameyſtr . !17 , 1. Elage ,0
- Zinn⸗Wonnung mit Bad

zimmer und Zubehör wegzugs⸗
balber billig zu verm . 8535

Werftſtraße J , he
1 95 zu verm .

Neckarau
Kulharigeuſtr . 54 Cuere
Schulhaus (Neubpau ). 8 Zimmer⸗
wolnungen , Gas: , Waff ſerleitg. 1.
Klofett , per 1 . 8Okt, od . ſpät dedv.

3

dr .5. Buns Buchdruckterel S . m. b . B . Näh. Gießenſir. „

e en
＋2, 13, alt Zenne

TUL
2 Tr., in beſſ. iſrae

L U 4, Fami lie ſinden —2

M2 , 10 ban. Nl . Lad. zre
anſt . junge Herren gule Penſiomöbl. Zim. zu5
mit ! Familtenauſchluß. 81935

gutN2 , 2
möbl .

ſofort zu vermieten .
Näberes Wirtſchaft . 861

Fried ichsfelderſtr . 39, in gutriedr elderſtr. 39,
dürgl . Familie volle Penſ . für !

9 Schüler d. unt . Kl. d. Ober⸗teal
Zimmer

3 Tr. ,
N4 , !

gut möhl . Zim .
mit ſeparat. Eingeſofort zu vermieten .

od. Realgymnaſium zu 9 jährig .

Sohne , mit ſelavierbenützg
event. ?Anfangsunterricht.

4 .

zimmer ſofort zu
ſein möbl . Wohn⸗ u . Schlaf⸗

Mitte der Stladt, freie Lage

Primarima doppelten10 privat-Aittagstisch
vermieten .

GA4 .
gut möbl . Zim . 5 J. zu vermieten

13
281

2 Tr . . ,0557

5455

ſch. Möbl . Zim .
mit Penſ zu vm. 8165

1 möbl . Parkerrezimmer
zu vermieten . 8416

3 T
P6 . 65 m. Pen.ſchön mbl .

für Herren zu 70 Pig . , Paſſan⸗
ten 30 Pf 9. und Abendiſe0

Fran 3.
Long,Stock .

Miftag⸗ 1 . Abendtiſch .
12 , III. aalez

euim guter Faullie großes ,
rühiges ?Jaiamer mit oder ohnebill . z. v.

CIbes 1
leeres Zum.

inbbl . und 1

50 Pig .
P 2 3 15

Guten

wei jlugere Schitler ſinden

„ Gelegenheit in ftan⸗

Z. B. ge⸗
0 gaoken 28446
zoſiſcher Konverſation .

03,5
ein ſchön möbl . Zim .
an anſt 9 5 p. ſof.
od. ſpät . z . v. 8418

ee eeee
2 Tr. ,
Zim .93 . 19

ſchön möbl .
ſof . zu v. 8287

4 Tr. ,
ſoſolt43,19

1 möbl . Ziu .
zu verm . 8192 S Glafffäelke zn

8—
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Kraunneim , 7 . Septembet .

Verbandstoffe ,
Betteinlagstoffe , inhalationsapparate ,

Hausapotheken . 55706lrrigatore ,
2

Neee
Aaahpeen fandoncen E

Lfir2lZeitungenfacellschrift
Größererheiniſche Eiſen⸗

und Stahlgießzerei ſucht
zum ſofortigen Eintritt

tüehtige Sand - u .

behmformer
für dauernde Arbeit bei 3
guten Lohnverhältniſſen .

. 1221

Lehrling ſucht Stelle .
Ein junger Mann , der

d. Realſchule beſ. . , 16 J . alt ,
und ſchon elwas in ſchriftl.
Arbeiten bewandert iſt,ſ
Stelle zur weiteren Au
bildung. Vergüt . erwünſcht .
Gefl . Offerten unter 0. M.
aul Haasenstein & Vogler

. ⸗G. , Neustadt a. Udt . 13

Perſicherung .
General⸗Agentur ſucht

einen jungen

Beamten ,
der die Lehrzeit beendet

at , zum 1. Oktober ,
ſpeziell für Max . ⸗Con⸗

trolle . 1230
Off . unter F. 62406v

an Haaſenſtein K Vogler
. . , Mannheim

1 Unterrieht .

ENAMIN A Cengf
WogeneTUng

g8
EOOLEERdeLANGUnSMODERNNS
Mhm ( D1,7/8 )L' en, 48Ludwigstr .

28367

Kealzöſ. Anterricht
wird billigſt erleilt . Anfragen
Uut. No. 8638 a. d. Expeb . d. Bl.

chR
— 2

Hauſierer
albinvalide ) , welcher ſchon mit

kfolg Baden berelſte , ſucht zum

Aa einen gangbaren Artikel .
usführl . Offert , ſind zu richten

au Friedrich Leidenberger ,
Eberbach a . N. 28408

Offerten unter N. 4. 1041
e ee , 1

- G , Köl

ngl .
Lehrer . Beruf

General⸗Anzeiger 1 Seite

Tel . 2295 .

Bureaumäbel
Wegen Umzugs ſind noch

einige Sitz⸗ und Stehpulte
ſowie Regiſtrator , Schränke
117

5 Stühle billigſt abzugeben5 27945

V. Tahlbusch ! kauthaus

Zu berkaufen
ein Elektromotor , 5 Pl . , ein
Elektromotor , 7,5 Pll . , ein
Schreiner⸗Wärm⸗u. Leimofen

Friedrich Breuneis .

Zu verkaufen :
Eine größere Anzahl Fahr⸗

kann

Fnende Existen⸗
5

9 8

8 ik0 2ranz. Speiſe⸗Hel⸗ Jahri
mit weltbekannt . pat . Schutzmarke durch Uebergabe ihres Depots
als Alleinverkauf für Mannheim , Ludwigshafen und Umgebung
auf eigene Rechnung , jedoch unter koulanteſten Bedingungen . Be⸗
werber wund aufs Beſte von der Firma durch Annoncen ꝛc. unter⸗
zlitzt , ſodaß ein unbedingt nutzoringender Erſolg zugeſichert werden

Braänchekeuntniſſe nicht erſorderlich .
Nreditfähigkeit nachweiſen können .

Ofſerten erbeten unker . , 8 M. 4423 au Rudolf

Svoferie zun Wallborn eif Urich Nuof
Mannheim .

SUme Rabattrnarkgenl

D 3 , l .

Reflektant muß ſeine
4280

anker , einzeln od . zuſammen .
Näheres in der Expedition

dieſes Blattes . 54547

Plateau - Wagen
gebr . ) , mit 50 mm Rad⸗,

500 mm Spurweite , 50 Ztr .
Tragkr . , billig abzugeben .
Süldd . Elektr . . - . , ' hafen ,

LEuiſenſtraße 8. 23
Ein gut erhaltener

re

e

—

der Quellen .
werden .

beyvorazugt .

Hosse in Mülhausen 1. Els .

Alleinve
der Ofener Bitterwasserquellen Zrinyi Mikles

für Baden
an solvente Firma oder gut empfohlenen jupgen Kaufmann
Sofort zu vergeben . Bedeutende Reklame für Rechnung

—Kommissionslager kann nicht gegeben
Bewerber , die in Aerztekreisen gut bekannt sind ,

Gefl. Anträge an den

Ganeralpertreter I. Szölösi . Charlottenburg, Mommsenstr. 10

D

rtrie

5870˙

öpfercl . Casmotor
Benz ) , iſt infolge Betriebsver⸗
grötzerung billig zu perk. 28883

Föll &k Schmalz
EFxruchsal .

Zrinyi Miklés einziges natürliches Bitterwasser , welches
nur wenig bitter ist . Beliebtestes Abführmittel . Mildeste ,

sicherste Wirkung .
Von tausenden Krankenhäusern vorzugsw . in Verwendung .

Gasofen dillig zu verkaufen .s zdepplerſtr . 24 , 2 St . .

Mähmaschinen
am beſten und billigſten bei 26815
Steinberg &k Meher , N3 , 14.

Für Einjährige ! Waſſen⸗
rock, Hoſe u. Manlel , ganz nien,
billig zu verkaufen . 8407
Werderſtr . 2 , 1 Tienpe .

Gut erhaltener Salon bill .
zu verkaufen . 8402

7, 12 , 1. Stock .

geſucht . Offerte
gabe der bisher

Monteure
für Gasleitunge ( Acetylen ) zum ſofortigen Eintritt

nit Zeugnisabſchriften und An⸗

n Tätigkeit an das

Hkbetztegwerk Heibronn a. f .
58670

auch ſervieren kaun , ſof geſucht .
Wirtſchaft zur Roſeſtau ,

Friedhof .

Zur Führung einer kleinen
dürgerlichen Haushaltung wird
eine ſolide

*
Frau

geſucht . — Offerten unter 1908
Weinheim nimmt die Expedition
ds. Blattes entgegen . 27894

Eige herfekte Köchin
die auch Hausarbett mit beſorgt ,

1. Oktober geſucht . 28448
A2 , I , 8. Stock .

Auf 1. Okt . ein brav . fleiß . Mädch .
. K. u. Haush . geſ . T6 ,20, . s805

Müädchen , das bürgerl , kochen
kaun und ein beſſeres Kinder⸗
mädchen aufs Ziel geſucht .
8400 1 4 2, 3. Stock .

Beſſeres Zimmermädchen
das vollſtändig Nähen , Bllgeln
und Hausarbeit vertichten kann ,
per 1. Oktober geſucht . 28381

2. 20 , 2. Stock .
Funges Mädchen ſür Zimmer⸗
U u. Hausarb , auf 1. Okt . geſucht .
8625 2 , 12 , Laden

6
d. kochen kannOld. Mädchen drden an⸗

Hausarb . übern . , z. 1. Okt . i. kl.
Haush . geſ . Näh. Exp . 8657

ſucht auf 15. Sepfemder eineGeſucht Ser Köchin. 0
Näh . in der Exped . d. Bits . 4

Ein braves , fleißiges Mäd⸗
chen , das kochen lann , zu kleiner
Fam , geſucht für ſof. od. ſpäler .
Näh . Tuiſenring 56 , 2. St .

5 Für ſofort

Mädehen
zur Aushülfe geſucht . 8639

Näh . Rupprechtſtr . 10 hochp .

Ci auſländ . Mädchen , weſches

85⁴⁰

jür bürgerlichen Hausſtand per

Zur Kinderpffege :
Mflchzueker, Kindermehle, Origlgal - Sonlet - Ipparate,

Auf meinen Wohlsehmeckenden , frisch eilngetroffenen
Medlzinal - Lebertran mache besonders aufmerksam .

Füchtige junge Witwe , im Wirt⸗ ꝗe Meuban ) ſchöneTicatsweſdnichen erfahren , I . 35 8a helle 3 1
ſucht gutes bürgerliches Wein⸗ Wohnung mit Balkon zu berm .

Näheres Laden . 8284oder 0 5eſtauraut zu übernehmen .
Beilſtraße 14H 8, 30 inne 5 KücheBarmittel ſtehen zur Verfügnug⸗

mit Balkon zu vermieten . 58147
unter Nr . 8623 an

die Exped d. Bl. 5
J 4a 2 ( Neubau ) 3 große

9 im. u. Küche ſof.
zu verm . Näh. 2 . St . 8337Laesuche

*
Hert ſucht

in nur beſſ. Hauſe 8
1175 Privat⸗ geräumige ſchöne helle Wohnung ,

Mittagskiſch , nordd . Küche 8 Zimmer , Küche , Badezimmer ,
bevorzugt , ev. u Familienanſchl . Manſarde ꝛe. per Oktober oder
Offerlen mit Preisangabe unter ſpäter zu vermieſen . 8223

1 Zimmer u. Küche
Nr. 8449 an die Exped . ds . Bl.

L4 bCbcrgarſu dip ſoſoet Sclon mit 10ſ und 1 leeres Zim .
zu vermieten ,

Schlafzim . im öſtl . Stadtleil

Näh . Vorderhaus 9. S
oder Obekſtadt . — Offert . an die
Filiale des Gen. ⸗Anzeigers . 8506

L 8 3 ( Reubau ) , großes
5 Parterre⸗Buregu

mit Lagerraum zu vermieten .
Hert ſucht in beſſerem Haufe

LS 3
5. St . , 2 Zimmer u⸗

92*

möbl , Zimmer mit Klavier⸗

Küche zu vermieten ,

benutzg . Off . mit Prefssang, unt
Nr. 8626 an die Exp. d. Bl. erb.

Reiſender per 1. Oktober oder früher . 3585

L 8 3
2. Stock , ſchöne 3 Zim⸗

„ Oemerwohnung mit Badſucht hübſch möbliertes u. Speiſekammer zu bermleken .j
Näh . G 3, 19, 2. Stock rechts .Jiumer nit Peuſon.

KaſſeOfferten mit Preis unter Nr . L Bismarckſir. Bel⸗Etage , ge⸗28441 an die Exped . d. Bl .
teilt , 3 Zim , Küche , Badez. u.
reichl . Zubehör an ruh . Leuke zu
verm . Näh . parterre . 8685

15 2 Zimſer u. KücheM 4, 5 an ruhige Leute ſo⸗
ſort zu vermieten . 27877

5 5 eine ſchöne Woh⸗N 3, 13a nung , 5 Zimmer
mit Küche und Zubehör per
1. Oktober zu verm . 28332

Näheres im Laden od. 2. St .

0 6 , 3
4Zimmezwohnung mit Zubehör
zu vermieten . 26578

Näheres bet Leius imLaden .

8186
t.

—9 Zinner⸗Wohnnng
inmitten der Stadt per 1. April
geſucht .

in der Nühe des Hauplbahnhofes ,
von ſolidem Herrn zu mieten ge⸗
ſucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 28341 an die Expedition
ds. Blattes erbeten .

in guter Ge⸗

Fee aen Nün tslage
ef Fili

Sftek. Aul. A 8 g d. 68
86 , 32 ,U.8

7 *

Piauino ,
wenkg geſpielt , um die Hälfle des
Anſchaffungspreiſes zu verkaufen .
26655 2 , , paft .

35 verkanfen ein amerikan .
Ofen . 45 48. 1, 2. St . 8295

Cigl. pol.Schlafzinmer

Mark und mehr per Tag
Hausarbeiter - Strickmaschinen - Gesellschaft

5 Gesucht Personen beiderlei Ge-
schlechts zum Stricken auf unserer Ma-
schine . Einf. , u. schnelle Arbeit das ganze

ahr hind . zu Hause . Keine Vorkenntnisse
nötig . Entfernung tut nichts zur Sache u.

Swir Ferkauf . die Arbeit , 0. Kunau & Co. ,
Hamburg , Z. V. . , Merkurstr . 49. 4160

beſt . : 1 Spiegelſchrank , 2 Bett ,

ſtändigen Führung eines

oder ſpäter geſucht .

Arbeiten gewöhnt ſein .

8

Zweites Parkett
1. Reihe p ſofort abzugeben

Näh , Stephanienpromenade ?
8. Stock . 28448

Tüchtige Schneiderin ſucht
noch einige Kundenhäuſer . 8645
Mheindammſtr . 5, 2. Sl . l.

La empfiehlt ſich in u.äherin außer dem Hauſe .
8637 2 , 2, part .
Peſſekſe Föchin empfiehlt ſich
für Hotel, Reeſtaurant und auch

1 Aushilfe . 28440
Wheies i 4 , 13 , 1 Treppe

DWerkauf

ſofort geſucht ,

97 *
0Verkäuferin

der Kolonial⸗ oder Delikateſſen⸗Branche zur ſelbſt⸗

Bewerberinnen
gründliche Ausbildung in der Kolonial⸗ oder Deli⸗
kateſſenbrauche aufweiſen können und an ſelbſtändiges

Offerten mit Zeugnißabſchriften unter Nr.
93 au die Expedition ds . Blattes .

Mehrere tüchtige

Näherimnen

Rockarbeiterinnen .
eeeeeeeee ee

Filialgeſchäftes per ſofort

58710 f

darunter 1 2

u Stenograph per 1. Okt .
oder früher für ein hieſ . kaufm .
Bureau geſucht . Gehalt M. 120.
Off. sub Nr. 8526 g. d. Exp. d. Bl.

Tilchtige

Spottpreis v. 340 Mark .5

fx u. fertig

Ludwr . Feist , F 2 8 .

8261 16 . Querſtr . 13 .

und billig . 27438

Diwan
neu , verkauft

1 Treppe .

Haus⸗Verkauf.
Kraukheitshalber iſt zum ſo⸗

fortigen Ankritt ein gutgehendes
Spezerei⸗ uu. Flaſchenbierge⸗
ſchäft ſamt Haus ber 5000 M.
Anzahlung zu verkaufen . Ta⸗
geseinnahme 50 —60 M. Bier⸗
verbrauch jährlich ca. 400 hl.

reis 45000 Mk. Offerten an
ilh . Kammerer , Karlsruhe ,

Schwanenſſr . No, 26 erbel . 5 155
Nelles , boch rentterendt

17 Eckhaus in ſchöner

1
Lage mit

gutgetender Wirtſchaft
Izuverkaufen Wirtſchaf ,

und Wohnung frei . Aufragen
Abeten u. Nr . 28034 a. d. Exped .

Haus⸗Verkauf
lantern , gewerb⸗
reichſte Stadt der
Plalz , ein nen⸗
erbautes ,2½ ſtöckig. ,
ſchönes

Wohnhaus
mit Balkon und Veranda , 12

mern , 2 Badezimmern und
aufarden , ſchön angelegtem

arten mit Obſf und Trauben⸗
palier, wegen Todesfall unter
ehrgünſtigen Bedingungen fofort

zu ßerkaüfen , Dasſelde in un⸗
mitlelbarer Nähe des Waldes
und der Bahnhöfe gelegen , würde
, permöge ſeiner Lage, als

Aogtbeſitz, wie auch zur An⸗
Iage einer kleineren Fabrik ,Schloſſeref ze. ſehr eignen .

Näheres zu erſahrenn : Mann⸗
beim, Roſengartenſtraße la ,
3. Stock . 28246

ſtellen , 2 Nachttiſche m. Marmor ,
05 5

1 Waſchkomode m. Marmor u. IN 4
Toilette , 2 Ia . Röſte , 2 dreiteilige
Kunſtwollmatratzen und Polſter für

Näheres 2 , A. parterre . 29225

Dienstmädehen -
Kleider 50
in Druckkattun

Baumwolle An .
Siamosen von

Eine FJederrolle
ſehr ſolid gebaut , ſofort zu ber
kalſen . Tragkraft ca. 60 Ztr .

1 1

Laden-Fipegtüggen
als Spezialität in einfacher und
bochfeiner Ausführung , piompt

Beſte Referenzen .

W. Landes Söhne ,
Tel . 1163. Möbelſabrik , Q 5, 4.

für 30 Mark .
2 , 17

Unraßo
gut erhalt . , 30 Lit .

Obſthyreſſe, faſſend , unter der
Hälfte des Ankauis zu verkaufen .

Dreher
für genaue Arbeit , ſucht bei8299 , 1 — Parterre . bohem Lohn für dauernde

Wolfshund , Rüde , wachſ .
15 Beſchäftigung . 4261ſowie guterh . Hütte z 8 1

ade dicbtelditt 86, .
Ser, kahfzeugfabfik Eisenach .Riedfeldſtr . 55 , 3. St. r

Tüchtige

Monteure
zum ſofortigen Eintritt geſucht .

Stotz & Cie . ,geſucht . 28268
Mecking , Saarburg i , L. eeee ee ,il . b . H. 28437

Commis , Tüchtige
nicht zu jung, unverheir . findet inAen Mebbs , Getreide⸗ u. Dün⸗
gerſchäft a. Mittelrhein Slellung .
Derſ . h. Contor zu beſorg . , Kund⸗
ſchaft u. Börſe zu beſuchen . Off
unt . K. No, 26318 g. d. Exped .

Vertretung .
Gut eingeführte Weingroß⸗

handluug ſucht für Mannhef
und Umgebung einen küchtigen

ertreter .
Nur ſolide Herren , welche auf

dauernde Stellung kefleltteren ,
wollen ſich unter Nr . 28435 bei
der Expedition dſs . Blis , melden .

Meister .
Ein energ . , umſichtiger

Meiſter in eine Jabrik in

nüchſter Nähe Mannheims
geſucht . — Offert . unter

Augabe der bish . Tätigkeit
u, Zeugnisabſchriften unt . eſtell , erwi
B. X . Nr . 28454 an die ff . mit Alt , Zenan , Nef .

W 2 75
Fein⸗Mechaniker
welche auh au der Drehbank
arxbeiten können , zum ſofortigen
Eintritt geſucht .

Stotz & Cie . ,
Elektrizitäts ⸗Geſellſchaft

m. b. H. 28489
Wir suchen zum sofortigen

Eintritt noch einen tüchtigan

Polzellan -Packer
für dauernde Stellung . 28451

Aheiniſche Vorzellanfabril
G. m. b. H

Mannhelm - Küferthal .
75 22

Verkäuferin
für Filjale nahe hei Mannheim
bei gut . Geh . per ſof, od. ſp. geſ.
Bedingung : tücht . i. Verk , gute
Branchekenntu . in Kurz⸗, Weiß⸗
u. Wollw event . guch Putz , ſolid
und zuverläſſ . Chriſtin . Kaution

— ſtell , erwünſcht . Aus⸗

15 122 1 Geh. , Einur. ꝛc. Uilter Nr, 28447
Expedition dſs . Blattes . ! an die Expeditſon dſs . Blis ,

erfekter Maſchinenſchreiber Ordenl. Junge
von 15 —16 Jahren für leichte
Arbeit ſofort geſucht . 28360

Näheres l ' 66. 4 , Bureau .

1Cie tüchtige , zveite z

Modlistin
wird ſofort geſucht . Offert . erb.

Max Kirſchbaum
Ludwigshafen a. Rh.

Kaffee - Filiale .
Suche zur Leitung einer meiner

Kaffee⸗Berk. ⸗Stellen tüchtige Ver⸗
känferin , welche Spectal Kaffee⸗
Filtalen ſchon läng . Jahre geleitet .
Höchſtes Gehalt . Eintritt Ot⸗
tober . Genaue Offerten , Zeugnis⸗
abſchriften an das Haupt⸗Geſchäft
zu richteu . Diseretion zuge⸗
ſichert . 8636

A , Oossmann ,
Kaffee - Grossrösterei

EKöln —Deutz .

besücht ein Frällein ,
urlektt in Stenographie ,
Maſchinenſchreiben und Buch⸗
haltung . Gefl . Angebote au
A. Joſeph , Kleiegroßhandlung ,
Mannheim . 28481

Friseuse
die ſich im Friſteren , Haar⸗
arbeiten ,ꝛe. noch weiter aus⸗
bilden will , find . gute dauernde
Stellung . „Offerten mit Ge⸗
haltsanſprüchen Hauptpoſtlag .
G. M. Karlsruhe . 28452
Mädchen zum FKaffeebeleſen

geſucht . 1 7

E

7, ＋.
Köchinnen , Zimmermädchen ,
Mädchen allein , ſoſort und bis
1. Oktober geſucht . 8534
Stellenverm . Frau Schneider ,

müſſen eine 2748

Monatsfrau 8 %

6

Lehrmädchen kömn. d. Kleſdermach⸗
gründl . erlern . N3, 18b, 4. St . r. 57⁸

ehrling mit gut . Schulbildung
geg. ſolort . Bezahlung geſuchk .
Rheiniſche Schuhfabrik ,

— Langu raße 23/27 . 146
Schloſſerlehrling ſof , geſucht .
27461

Erſte Mannheimer Großgand⸗
lung ſucht per 1. Septbr . 1905
oder ſpäler elnen

Lehrling
mit Berechtigung zum

Ui. - Freiw .
Offerten unter F. L. Nr . 26677

befördert die Exped . d. Bl .

A⸗ das kaufmänuniſche
Bureau einer bedeu⸗

teuderen Fabrik wird zum
baldigen Eintritt ein

0
0

Lehrling
aus achtbarer Familie und
mit guten Schulkenntniſſen
gegen kleine Vergütung
geſucht .

Selbſtgeſchrieb . Offerte
sub Nr . 28158 an die

Expedition dſs . Blts .

—— —
Ig . Kaufmann in Buchſührg .
u1. Correſpondenz firm , mit all .
Contorarb . u. Verſandinſtruftion .
heſt . verſiert , engl. -ranz. Sprach⸗
kennin . , ſ. bald . Stellung , gleich⸗
viel welcher Branche . Offerk . unt .
Nr . 8544 an die Expedit . d. Bl.

Jertretunefür Mannh . u. Umg.
tüicht. kaufn . geb. zuverl . Herr
von erſten Firmen .

Offerten unt . E. W. Nr. 8661 ;
an die Expedition ds. Blattes .

Diicht. Fe eneeStellung auf 1. Okt. , am Rebſt
auf phyſikal . Apparate .
It . F. L. No . 8836 g. d. Elped.

Jüngerer , tüchtigern

Friseurgehüllfe
ſucht ſofort Stellung . 8648

Wilh . Bopp , Augartenſtr .19.

4
In freqnenter La

Seckenheimerſtraße iſt
Wirtſchaft
an kautiousfähige

Wirtsleute
zu vergeben .

Näh . Käferthalerſtr . 170/172 .

Wirtsleute
geſucht .

für Ecke der Goethe⸗ u. Roſen⸗
gartenſtraße für 1. Oktober .

ge der
eine

it Mebenzimmer
8396

15 6, 1

Offerl.
5

0 7, 24, . 8f,
7 Zimmer und Zubehör per

—
— oder ſpäter zu ver⸗
eten . 28291

Näh. 0 7, 24, part . rechts .

＋ 4 17 Laden mit oder
9 ohne Wohnung ,

hauptſächlich für Filiale geeignet ,
auf 1. Okt . zu verm , 58246

Näheres 8 4, 10, 2. Stock .

Breite Straße
feiuſte Lage 1 eleganter Saden
mit Souterain zu verm . Offert ,
u. Chifſre 21010 Exp. d. Bl .

Triedrichsplaz 5
Ladlem

für Friſeur , event , mit Einrich⸗
tung . — Ebendaſelbſt

Laadlen
für Koloniglwaren u. Deli⸗
kateſſen billig zu vermieten .
27981 Näheres 4 Treppen .

Moltkeſtr . 3
Laden mit anſtoß . Zim . u. Keller
auf 1. Oktober prelswert ( auch
als Bureau ) zu vermieten .

Zu erfragen 4. Stock . 28328

r
1

ahpaaße eſi.
Schöne Bureaus mit kleinen

Magazinräumen zu verm . 5242

Bureauz zn vermielen .
2 hübſche , ineinandergehende
Zimmer ſofort als Bureaux zu
vermieten . 8543

Näberes C 4, 10, 1 Treppe .

—

per 15. Sepf . od. ſpäter zu v
Näh . G0 7, 2 4 , part , 5

81
8 6 No . 2
Eine ſchöne Manſardenwoy

und
99 beſtehend aus 3 Zimmer

und Küchep. 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näh . part . 28265

＋ 6 17 Hinterhaus , 2 Zim .
„ und Küchean 1215kinderl . Leute zu vermieten . 81

Näheres Bureau , parterre .

＋ 6 24 „%Stock , 8 Zinn . u.
75 Küche in. ſeeund freier Ausſicht an eise klelne

Familie zu vermieten . 8250
Ni 90 ſchonePart⸗Wohn1 6, 29 3 R. u. Zb .p. 1. Okt .
zu verm . Näh , 3. Stock , 8282

U f 8b
2 Zimmer und Kiche

2 ſoſort zu verm . 8629
0 Neubau , ſchöne 41 2 la Zimmerwohnung .

mit Bad , Speiſe⸗ u. Mädchenkam .
u. ſonſt . Zubeb . ſof. od. 1. Okt .
2. b. Zu erfrag . U 5, 17, 2. St . Ncos

1U 2 1 4
Neubau , Taden

7 mit Woghnung od
als Büreau zu vermieten .

Näh . U 5 , 12 , 2. St . 28002
2 . 2 u. U 2, Platzſeſte

je abgeſchl . Wohu . , 8 Zim .
Küche ev. Kammer u, Zubehör
zu vermieten . 8401

Näheres U 2, 2, 2 Tr . rechts .

U 4 112 2 Zimmer i .
7 Küche u. ſchöne

Werkſtätte zu vermieten . 8320
392 . St . , Balkonwohn .U4, 222 Zimmer u. Küche

per ſofort oder 1. Okt , an ruhige
Leute z. v. Näh , parterre 8484

* (Friedrichsting ), ſch.1 6,. 18 4 Hiur⸗ per
Zubeh , an ruhige Familie zu v.
Näheres parterre . 8680

Bahnhofplatz 3 4. St . , 3 in⸗
etnandergehende Zimmer imft

Küche ſänmtl . auf die Straße geh.
ſof. beziehb . zu v. Näh . 1 Tr. h. 28185

Beilſtr . 3, ( H 9, 2
varterre u. 4, Stock , abgeſchloſſ .

Wohnungen , je 4 Zem. , Küche u.
Zubeh .p. ſof. bezw. 1. Okt. preisw .

zorm , Näh . 2 , 12 , 2 Tr. 85

0 ere ſ felne geräuſſt .15 Peethopen f . 6 4 Zim . ⸗Wohn.
inft Bad , Zub wegeſſ Berſetzung
per Oktober zu vermieten . 8631

Dammſtraße 35
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohnung ,im 1. Stock bis 1. Oktober zu
vermieten . Näh . parterre . 28327

Halbergſtraße 18 , 3 evpenfl.
1 Zimmer und Badezimmer ,

parterre , zu vermieten ,
Näheres 2. Stock ,

Magu
eine helle Werk⸗

Langſtr . 20 ſtatt zu v. 8624

Großes helles Magazin
verſchaglt und heizbar , fur ſedes
Geſchäft geeignet u. Bureaux zu
verm . = 8, 25 , 3. St . 28444

0

3 Tr . am Friedrichs⸗
park , bis 1. Ortober

2 unmöblierte Zimmer mit
Nebenräumen an elnzeln . Herrn
od. Dame , ep. mit Bedieſiung

Wohnung , 2. Stock ,
8 Zim. , Küche , Speiſe⸗
kammer u. zwei Man⸗
farden nebſt Zubeh per
ſofort zu verm . Näh . i.
Sf. , od. Lulſenring 10.

Hinterhaus . 2830

0 8 6 5 küner und Kuche ,
„ 0 Hinterh . 3. St. zu veril .

Zu exfr. 2. St . Vorderh . 8237

7 1 Zim . u. Küche anI 95 10 2 Leute z. v. 8450
18 2 Gafenſtr . 32, frdi1 8. 16a Agſch. Wohn ,

2 Zim . Küche u. Zub , per ſof,
od. ſpät . z. v. Näh . 2. St . I. 8884

eine kleine Wohnung6 6. 1 zu vermieten . 8410

6 6, 21 1

29922

Daulpfhelzg . ) p. ſof .z. v. 1es
J e e Nuean

2

Wontarhſt. 10 4 Aiut⸗Wohn.
Näheres Goetheſtraße 19

Gontardſtr . 31. zum Luſſenpark . 2815
Küche, Gaupen ] mit Valkon , neu hergerichtet, per

ſofort od. ſpäter zu bernt . 6105

St . , 2 Zimmer

je 1 Zim . m. Kiſche z. verm . 186

3. Stock , 6 Zimmer u. Zubehör
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Paen P I, Hed Panken
1, II Fes

2 S5 8 2 2 *
5 25

Spezial - Geschäft für Herren - und Knaben - Garderobe . 866 S

8 Flegante Anfertigung nach Mass . Reichhaltig sortiertes Lager in Schul⸗ Anzügen in allen Preislagen. 85

Evangeliſch⸗proteſtantiſche Gemeinde⸗ — — — — — —
5 Süßen

15

Fbutherkirche . Donnerstag den 7. Seplbr . , Abends 8 Uhr :
Aep felwein

Siwelſtunde ,Herr Stadtpfarter Kleiuin .
n

arDerel Printz . 316 .
zapft Apfelpeinſtabe

Promple Bedienung . Tadelloſe Ausführung . — Mäßige Preſſe . ]
2. Querſtr. 4 Jean Köhler

—
0

— — —

Großh. Hof⸗ u. Nationaltheatel
in Maunnheim .

Donnerstag , den 7 . September 1905 .

2 . Vorſtellung im Abonnement K .

Der Wildſchütz
oder :

Die Stimme der Natur .

Komiſche Oper in s Akten nach einem Luſtſpiel von Kotzebue frei

bearbeitet . Muſik von A. Lortzing .

Dirigent : Canullo Hildebrand . Regiſſeur : Eugen Gebrath.

Perſonen :

Graf von Eberbach
Die Gräfin , ſeine Gemahlin 5
Baron Kronthal , Bruder der Gräfin

Baronin Freimann , eine junge Wittwe ,
Schweſter des Grafen 5

Nanette , ihr Kammermädchen
Baculus , Schulmeiſter auf einem Gute

es Graſen 5 85 Karl Marx .

Gretchen , ſeine Braut
Pankratius , Haushofmeiſter auf

Schloſſe des Grafen Emil Hecht .
Ein Bauer . Adolf Peters .

Dienerſchaft und Jäger des Grafen . Bauern und Bäuerinnen .

Joachim Kromer .
Betty Kofler .
Max Traun .

Hilda Schoene .
Luiſe Wagner .

dem

Der 1. Akt ſpielt in dem 1 Stunde vom Schloſſe gelegenen Dorfe ;
der 2. und 3. Akt im Schloſſe ſelbſt .

— . . . .üAA ðow —.—

Kaſſeneröffnung ½7 Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende %0 Uhr .

Marg . Beling⸗Schäfer .

Rockleder - Kinder - Oesenschuhe 88 Pe
Kräftige Ausführung per Paar g.

Eleg . farbige Leder - Ohrenschuhe 98 519
mit Ponpons per Paar g.

— —

Eegante Kinder - Oesenstiefel 1 55
aus grauem Stoff mit Tackgarnitur per Paar Mk. A

Echt farb . Chagrin - Ohrenstiefel 1 98
No. 21- 24, breites Facon , vorzügl . Qualit . p. Paar Mk. A0

No. 25 —26

—per Paar Mk.

Mellgraue und modefarbene Kinderstietel
zum Schnüren , mit Ledergarnitur

Ne. e e e . e

MkE. . 705 Mk. . 95 Mk. . 25

Schwarz Ohrom - Chewrenux - Schunn - 2 15 5
Stielfel elegante bequeme Form No. 21 —24 Mk.

No. 25 —26 Mk. . 98
LLrrr .

Nuch dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Am Großh . Hofthrater .
Freitag , den 8. Sept . 1905 . 2. Vorſtell . im Abonn . .

Die Weisheit Halomo ' s .
Schauſpiel in 5 Akten von Paul Heyſe .

Anfung 7 Uhr .

5

Ion der Reise Zurüek
vestellen Sie sich eine Probemappe mit 11 Zeitschriften vom

Journal - Lese - Zirkel

D4 , 6

52805

Francken & Lang Tel . 1212 .

DCCCC

UUT—
Echt Chevreaux - Kinder - sehnürstiefel

neueste , bequeme Form

Ne. 20 We. e

Mk. . 85 Mk. . 35

Elegante Wamen - Spangenschuhe ,
neueste Facon , hervorragend billig , beste Leder⸗

ausführung per Paar Mk.

Eleganter wamen - Schnürstiefel 2 5
in brauner Farbe per Paar Mk. 0

Braune amen - Hnopfstiefel 2 750
mit ausgenüähten Knopflöchern per Paar Mk.

Wichsleder - Sehnürstiefel mit Besatz und 2 65
Kappe , elegante Form per Paar Mk.

Schwarze Knopfstiefel mit ausgenähten 2.
Knopflöchern per Paar Mk.

Hochelegante Damen - MHalbschuhe
aus grau und beige sämisch Leder 3 5

früher Mk. ( 5 .5 6, jetzt nur Mk. W.

MHochelegante weisse Schnürstiefel
aus Glace - Leder mit hohem Absatz 4 95

früher Mk. . 90 , jetzt nur per Paar Mk. 8e8

Eeht Chewreaux - Damen - Sehnüürstiefe !
allerneueste modernste Form 17

früher Mk. 10 . 50 , jetzt nur Mk. 4 .
ren

eeeee

Helte 8 h abends

Auftreten von 10 grossen vorzüglichen Nummern .

Rallys 8 Eäüren u . 2 Pferde , 4 Fortunes , Botte

Sebus , Hugo u . A. Morley , Carl Bretschneider ,
kengt Gerda , Loja -The Gordon , D . Wunbar ,

Frio , Eauilibristen und Bio Vableaux .

Baden- Baden. Conversationshaus,
Zur Feler des Allerhöchsten Geburtsfestes Sr . Königl .

Hoheit des Grossherzogs Friedrich von Baden .

Freitag , S . Septbr . 1805 , abends ½9 Uhr

Grosses Kunst - Feuerwerk
arrangiert von Herrn Wilhelm Fischer , Pyrotechniker

aus Cleebronn .

umination des Conversatlonshausss .

Samstag , den 9 . September , abends 8 Uhr

im grossen Saale des Gonversationshauses

Arossss Fest - Konzert
unter Mitnirkung von Präulein Edyth Wallcer , Krtber .
Königlich österreich , Kammersüngerin aus Wien und Herrn

Jacques Thibaud , Violin - Virtuose aus Paris .

Nach dem Festkonzert : Konzert der ungarischen
Kapelle auf der Promenade ,

Im Theater :

Cästspiel -Vorstellungen von Miss Ladora Duncan

am 7. und 11. September . Von 12. bis 15. September

Gastspiel des Crossen Oberbayerischen Bauerntheaters

mit Anna und Michael Dengg 1231

in den Hauptrollen .

Abendsüge : Landabwarts : 82“ ( Sonntags u. am 8. Sept . )
9ed, 10 ( Sonntags und am 8. Sept . , direkter Zug nach
Karlsruhe ) , 10 % ( direkter Wagen I. und II . Klasse nach
Karlsrabe , 11½, 1282.

Landaufwärts : 9 .
0

10˙ Karlsbad Express , 11˙ĩ Orient -
und am 8. September ausserdem Pers . -

5

» Saalbau

aad elenun ,58544 %

Grosse Variété - Vorstellung

Tosser Sason-Ausperkauf
Herren - , Damen - und Kinder -

Elegante Schnürstiefel , grau , mit Celluloid -

Oesen per Paar Mk.

Braune Spangenschuhe , staunend pillig mit

Schleite u. Absatz , genähter Boden No. 27 —80 Mk.

138
165

No. 3135 Mk. . 95
. 95

No. 25 —26 Mk. . 20
ren

Hochelegante hellgraue und nmodefarbene
Kinderstiefel zum Schnüren

Elegante Kinder - Oesenstiefelaus echtem

Liegenleder , vorzügl . Qualität No. 21 —24 Mk

Nu. e e eee, eeee

A I . 45 A . 55 ur . 45
aeeee —

HEleg . echt Chevreaux - Schnfürstiete ! 2 85
in braun und rot No. 21 —24 Mk. — —

No. 25 —26 Mk. . 40
n

Elegante echt Ohevreaux - i inder - Knopf -
Stiefel , gute Qualität

No. 27 —30 No 31 —35

Ak. . 98 Mr. 4. 50
eeeeeeeet eeee

Al nAOStiefel
108 9 115 . 50

. 85sequeme Sehnallenstietel , bolzge agelt
aus gutem Wichsleder mit Kappe per Paar Mk.

—

920
—5

Elegante Merrem - Hakenstiefel in roter

PFarbe, neueste Facon per Paar Mk.

Herren - Hakenstiefel aus
Elegante

per Paar Mk.welchem Leder ,

IbDatnerhafter echter Boxcalf - Herren -

Stietel mit Besatz und Kappe , garantſert

dauerhaft per Paar Mk.

Eleg . echt Boxealf - Hakenstiefel neueste

Facon , äusserst preiswert jetzt nur per Paar Mk.

blochelegante MHerren - Schnfürstiefel
aus echtem Chevreaux - Leder

krühler Mk. 2 .7 5, jetzt nur Mk. . 50

4
0

—.7

Kochelegante dunkelbraun echt
Chevreaux - Herren - Hakenstiefel
Goodyear - Welt erstklassiges Fabrikat

Samtliche fanbige Schuhwaren

verkaufe ich wegen vorgerüekter Salson zu Staumend billigen Preisen⸗

früher Mk. 18 . 50 , jezt nur Mk. 14 . 90

ler annheim

G 5 , 14 , lungbuschstr .

R I , 2/3 am Markt P 5 , 15/16 Heidelherverstr .
Mittelstrasse 53

5

8

5Schwetzingerstrasse 48

Neckarau, Kaiser Wihelmstr .29

Ee

1 2, 10/l . Wilder Mann N2 . 10/1 .

Mittwoch u. Donnerstag , den 6. u. 7. Sept . 1905 :

Grosses NMational - Konzert
der Tegernseen .

Sänger⸗ und Jodler⸗Geſellſchaft „ Alpenblume . “

Anfang Uhr .

Nestaurant zum Friedrieksbau
unter den Arkaden.

Jeden Samstag von 6 Uhr ab :

Eeht bayerische Lebherknödel mit Kraut .

Sonntag : 56510

RehragoutsowisRehbraten m. fränk,Khödeln.

Reſtauration H. Fahſold
— — 2

Fteitag: Schlachtfeſt
wozu freundlichſt einladet . II . Fahsold . 58704

JAEGERHS
Waffel - Nähr - Kindermehl

entbält große Mengen kondenſierte Trocken⸗Fülterungsmilch ,

braucht daßer nur in kaltem Waſſer angerührt zu werden .

9 Bei ſedem Glas Waſſel⸗Kindermehl erſpart die Haus⸗
frau 4 Liter Milch . 58702

Preis per Glas M. . 50 bei

Ludwig d Schitthelm , Hofdrogerſe , O 4, 8.
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Neckarau .

Gaſthaus zum „Badiſchen Hof. “
Sonntag , den 10 . September findet anläßlich des

Geburtsfeſtes S . K. Hoheit des Großherzogs

Bpossen öffentl. Festhall
ſtatt . 58664

Größter und ſchönſter Saal Neckarau ' s , der⸗

ſelbe iſt großartig dekoriert .

Abends 3 uhr

Grosser Gratis Blumen- Kotillion .
Für gute Speiſen und Getränke iſt beſtens Sorge ge⸗

tragen .
Es ladet höflichſt ein

Gustav Fesenmayer .
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Angust NLoegel &
Dalbergſtratze ? — Jungbuſch — Telephon 3581

empfiehlt alle Sorten 58008

Kohlen u . Brennholz
zu den billigſten Tagespreiſen .

Als besonders vorteilhaft
ofleriere ich Ihnen 2. . ;

Stühle Mk . . 75

Wiener Stühle

M. . 50

Tische lackiert ,

m. Schublade M. . —

Nachttische , auch

auf der Rückseite

lackiert Mark . 75

Bettladen

½ franz . M. 12 . —

Kleiderschränke

eintürige M. 15 . —

zweitürige M. 25 . —

Waschkommode

m. Beschläge M. 20 . —

Vertikow dpoliert

mit Spiegel M. 43 . —

Chaiffonier mit

Muschelaufs . M. 48 . —

Divauns , hochfein

M. 60 . —

56804VIII Ebe . ete .

Daniel Aberle
Möbelfabrik

6 3, 19 Manbem G 3, 19
neben Geschwister Gutmann

Damenhüte .

Prima Awetschgen .
Ueber die Saiſon erhalte täg⸗

lich große Zuſuhren und verkauſe
ſolange Vorrat , 28838

3 Pfund 20 u. 25 Pfg .
3 Pfd . 25 Pfg . ,Birnen 3810,12, T4 50 Pfg

Aepfel 3 Pfld. 25 Pfg.
Pid. 10, 1,100 Pfg.

Kartoffel Ae

Günther , Amerikaner -

Plima Flaschenper
große Flaſche , hell wie dunkel 17Pf .

kleine 17 „ 1 * „
Bei Beſtellungen von 50 Flaſchen

die große 1 Pig . billiger . ⸗

Beſtellungen uimmt entgegen
H. II . Reidenreieh

Gr. Wallſtadtſtr . 61. Telephon 3745,

Speisezwiebeln !
wunderſchöne Lagerware , à Zir⸗
3,30 Mk. , Knoblauch p. Pid .
20 Pfg . offeriert 27988

Josef Leehner ,
Herrheim ( Pfalz .

„ Das Ringlein pringt
nicht mehr entzwei. “

Trauringe
ohne Lötfuge ,

aus einem Stück geſtanzt .

Aufſpringen unmöglich.

Juwelen, Gold-
U. Silberwaren .
Silberne und verſilberte

Beſtecke
Gebrauchs⸗ und Luus⸗

Gegenſtände
in reichhaltiger Auswahl bei

billigſten Preiſen .

Neuaufertigung , Umünde⸗

rungen u. Reparaturen . fach⸗
gemüß in eigener Werkſtatl.

Jean Krieg,
5 , G, Heidelbergerſtraßt

Juwelier u. Goldſchmied .

Mitglied des Allg . Rabat
Sparpereins. 15
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